aron, 
umb uM. 
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„Große Erfolge zu erwarten“ 


Die ganze Well ſteht im Banne der Oda W. Ankündigung / London gießt Wajer in den ruſſiſchen Wein 


Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung 


Der günstige Verlauf des Oſtfeldzuges 


Berlin, 26. Juni 

Die Anfündigung des deulſchen 
OKM.:Berihts vom Mittwoch, daß im 
Oſtſeldzug große Erfolge zu erwarten find, hat 
in aller Welt die Spannung auf bie Ber 
kanntgabe der Einzelheiten 510 geſte gert. 
Selöſt bei unſeten Feinden weth man ja, daß 
solche Erwartungen nicht getäuscht werden, Die 
Schilderungen der Pk. Berſchte haben uns [hon 
einiges von den errungenen Erfolgen ahnen 
laſſen. Sogar bie engliſchen Zeitungen, die zur 
nügt mit viel Fabullerkunſt von der verhees 
renden all: er forwjetruffiihen Lufte und 
Panzerwafſe ſchreiben, find {don unſicher ge 
worden, Ihre ſteptiſchen, je zum Teil peffie 
miftifhen Urteile Über die Wider» 
Fand ah teit der Sowjets haben 
hach ſchivediſchen Meldungen dem Londoner 
Sowjetbotjhafter fogar Veraulaſſung 
dazu gegeben, fein Befremden über ein jols 
ches Verhalten auszudrücken. Das hält jedom 
die „Times“ nicht davon ab, erneut au ſchrel⸗ 
ben, man Tönne die bolſchewiſtiſchen Streilkräfte 
und Möglichkeiten nur ganz nilchtern und reas 
uya elnſchätzen. 

erhaupt t man in England von verfchler 
denen Geiten dabei, Waller in den ruſſiſchen 
Mein zu gießen. Man hatte $ B. geträumt, 
daß die Bolſchewiſten die rumanılmen Si: 
elder bombardieren könnten, die nach 
em Verluſt von Kreta nicht mehr im Bereſch 
der brilſſchen Luftwaffe des Nahen Oſtens Ties 
en; aber die Sowjets haben darauf mit dem 
unih auf e bei etwaigen Dera 
artigen Operationen geantwortet, Die Briten 
ollen dafür Flugzeuge und Piloten zur Ber 
fügung ſtellen. ir die Zuſammenarbelt der 
helden Krlegsſtoften würden — darüber ift man 
ich auf beiden Seiten einig — Archangelst und 
ueinanst die gegebenen Ma Kerr jein. Aber 
hierzu muß man in London feltitellen, daß der 
Weg von den, ee Juſeln dorthin einen zu 
angen von Deutſchland tontrollierten Kllſten⸗ 
reifen Im Meften und Norden Norwegens pal 
ieren mülſſe, Nicht einmal für die Ubermiſſlung 
er versprochenen Hilfe ſchelnt den engliſchen 
Zeitungen dleſer Weg ratlam. 

HoresBeliiha erklärte in der Unterhaus: 
debatte, die leich teſte Urt, den Sowjets 

ilfe zu gewähren, jet der Weg durch das 

chwarze Meer. Aber er mußte ſedoch 
peio ein gewichtiges Aber hinzufügen: Unglüds 
ihermweije hätlen die Deutſchen im Augenblick 
Griechenland, Kreta und die Agätihen Inſeln, 
die die Anfahrt zu den Darbanellen dars 
ftellen, in ihrem e Das fel ein großes Hins 
Dernis für die briliihe Marine. Etwaige Hilfe 
für die Voſſchewiſten über WIabimwoltot 
aber, gleichgültig, ob von England ober aus 
USA. kommend, werden in Japan als eine 
Frage i die in höhften Maße die jar 
panſſchen Intereſſen beribrl, 
Die einzige Hilfe: Eine Delegation! 

Es ſieht fomit gan danat aus, daß die 
Delegation, die die Engländer nach 
Moskau ſchicen“ wollen, ſo ziemlich die 
einzige Hilfe fein wird. Ste wird Chur, 
chill allerdings ganz beſtimmt, 100585 Die 
Sachverſtändigen und Militärs follen als Kor⸗ 
fettftangen dienen, wie die englſſchen Heltungen 
und Sender mit geradezu verdächtiger Eins 
dringlichtelt ſaſt Kandis an Moskau den 
Appell richten, nur ja recht lange, gate galten. 
Außerdem glaubt Church Umgekehrt, eine 
Hilfe von den Bolldewilten belom: 
men zu tönnen. Er hat ſich nämlich ausgerech. 
net, daß die Sowjets gewig Qicferungen an bie 
britiihen Streitträfte im Nahen und Mittleren 
Olten vornehmen künnten. Man fennt je den 
echt britiihen Grundſaß, daß nehmen jeliger ift 
als geben. 

Mooſevelt will Soden ſchicken 

Die Volſchewiſten haben bas Pech, daß auch 
Noofevelt ſich nach näherem überlegen 
durchaus nicht mehr ſo ſahr nach der Abſendung 
von Hilfe nach Sowſettußland drängelt; nicht 
aus mangelndem Wollen, ſondern aus mans 

ſelndem Können. In der Preſſetonferenz des 

0 00 Haufes neftand Rooſevelt ein, was zur 
unmittelbaren Lieferung zur Verfügung ftehe, 
feien fole Dinge wie Soden und Schühzeug. 
Er ſcheint alſo von der Vorſtellung, auszugehen, 
tah die Soldaten. Moskaus, barfuß herumlau⸗ 
fen, was ganz in vas Bild hineinpaflen wilrbe, 
was ſich die Amerikaner immer vom Bolſche⸗ 
wlsmus gemacht haben, Jedenfalls hat Raoſe⸗ 
pelt vorläufig teine Flugzeuge [8 die 
Sowſels übrig, Er wiſſe nicht einmal, Jo 
fügte er, ob Prioritäten für die Beihleuninung 

es Flugzeugbaues für Rußland gewährt wer» 
den könnten. 


Aus dem Führerhauptguartier, 25. Juni 

Das Obertom mando der Wehr 
e gibt bekaunt: 

Im Oflen nehmen die Kämpfe des Heeres, 
der Luftwaſſe und ber Kriegsmarine gegen die 
Sowjet Wehrmacht einen Jo günſtigen Verlauf, 
daß große Erfolge zu erwarten find, 

Im Seegebiet um England vernichteten 
Kampfflugzeuge aus ge ezten, Geleitzügen 
vor ber beitiihen Oftküfte zwei Frachter mit 
zuſammen 11.000 BRT, und erzielten Bomben. 
treffer ſchweren Kalibers auf zwei weiteren 
grohen Hanbelsſchiſſen. 5 

In ber Iehten Nacht vombardierte die Luft⸗ 
waſſe mit gutem Erfolg kriegswichtige Anla 

en im A von Liverpool. Hom 
jenvolltreſſer in Docaulagen, Verſorgungsbe⸗ 
trieben und Lagerhänſern riefen große Brände 
hervor. Weitere Luftangriſſe richteten fih ges 
en Hafenanlagen an der Tynes und Lees: 
Ninbung ſowie gegen Flugplätze in Sübolts 
england. 


Ein ſtärkerer Verband deutſcher Kampfſlug⸗ 
zeuge belegte in der Nacht zum 25. Juni den 
britiſchen Jae aija mit Bom 
ben aller Staliber, 

Bei einem Angeiff beitiſcher Kampfilug: 
zeuge unter ſtarkem Sagdiehuk auf das beiehte 
Gebiet wurden in den geſtrigen Abendſtunden 
18 briliſche Flugzeuge in Luſttämpfen 
und zwei durch Flakartillerle abgeſchoſſen. 

Britiſche Flugzeuge warfen in der letzten 
Macht Spreng: und Brandbomben in Welt: und 
Morbweſldeulſchland. Die Zivilbevöltexung 
hatte einige Verluſte an Toten und Berlethten. 
Mehrwielihaftliher oder militärſcher Schaden 
enſtand nicht. Nachtjäger und Marineartillerie 
ſchoſſen drei brliſſche Flugzeuge ab. 

EHEN Sowletſiugzeuge bombardierten 
Wohnviertel der Städte Memel und Kör 
nige berg. Die Angriffe forderten Tobes: 
opler vorwiegend unter Kriegsgefangenen. 
inne Gebäude wurden zerſtörk oder beſchä⸗ 
igt. 


Slürkere Zurückhaltung in Amerika 


die Moskauer Lügen verfehlen ihre Wirkung / Orden bor der Sthlacht verteilt! 


Drahtmeldung unseres Sch-Berichterstatters 


Liſſabon, 26. Junt 

Die Nachrichten von ber Front in Sowjet- 
zußland haben die Aurüdhaltung weiter Kreiſe 
Ameritas edge den Exeigniſſen in Eue 
ropa noch erhöht. Die ſchmuckloſen und morts 
lagen Berichte von deut ſcher Seite 
Über den überaus günſtigen Verlauf der Ana 
tionen an der Oftfront machen im amerikanſſchen 
Voll großen Eindrud, und der ausweir 
chende Ton der Moskauer amtlichen Kommunis 
ques, denen die Verlogenhelt offen aufs Geſicht 
e ift, erhöht diefen Eindru noch mehr. 
Maß weile ron hin, daß die Deulſchen an als 
fen Frontellen die Initiative in der Hand has 
ben und daß die deulſche Luſtwaſſe fih wieder 
einmal überlegen gezeigt habe. 

Aus Moskau tommen zur Zeit eigentlich 
nur Berichte über Meetings und noch einmal 
Meetings Ins Ausland. Die im Rundfunk ver⸗ 
breiteten Erklärungen der fogenannten „Werts 
tätigen“ find en wie dle Leitartifel der 
„Prawda“ und anderer Sowjetblätter ſamt und 
onders äußerſt ungeſchſckt nach ein und bors 
ben Schablone gerichlet. Nicht einmal in der 
Reihenfolge, in der ohnehin äußert F 
Argumente aneinandergereiht werben, findet ſich 
irgendwelche Abwehr. Zur Belebung der Stim⸗ 


mung hat Kalin in eine Anzahl ſogenannter 
„bolihewiftiiher, Helden“ geſtern mit Orden 
ausgezeichnet. Orden noch vor der Schlacht, das 
iſt auch eine besondere bol e elt Erfine 
dung. Die bolſchewiſtiſche Preſſe ſchlägt im 
übrigen einen überaus großhmäuligen, Ton an 
und erklärle geſtern — die „Prawda“ an der 
Spie — u. g. „Die bolſchewiſtiſche Armee, das 


ere Feinde in den Staub treten und die deut. 


ſellebte Kind des Sowſetvoltes, wird alle une 
ia Armeen an der Grenze vernichte: 


Mostauer Rundfunk aber heißt es heui 
einem 1 wie unjeren Soldaten haben die 
deulſchen Truppen noch nicht zu kun gehabt.“ 
Was die militäriſcce Hilfe für Moskau an 
geht, lo klingen die in bie Oſſenklichtelt dringen» 
den Stimmen immer vorſſchtiger. So erklärt 
„B. der in Waſhington erscheinende „Evening 
tar“, ſchon allein das Transportpro» 
blem mache jede Hilfe für die So» 
wjetunton unmöglich. „Waſhington. 
Poit“ aber ftellt bereits viel weitgehendere Ewa, 
gungen an und fragt, wie lange wird Rußland 
eigentlich aushalten können, und beiteht nicht 
die Gefahr, daß das Kriegsmaterial in Rußland 
erbeutet und dann eines Tages gegen England 
angewandt wird? 


Entſehliches Elend unter den Evakulerten 


Molotows Verſammlungs Shenter / Das Hinterland von Flüchtlingen überfüllt 


Elgenbericht der L. Z. 


Viſſabon, 25, Juni 


Die amerltaniſchen Korrespondenten in Mos. 
tau fallen zur Zelt, abgeſehen von 5 Pro- 
‚aganbaberichten, bie als enmar von der bols 
farite Jenſur durchgelaſſen wurden, - völ 
lig aus. Die amerifaniiden Zeitungen und 
Rundfuntjender ſuchen ſich durch Berichte ihrer 
Vertreter in Antara zu hellen; die teilweſſe 
ſehr jenfationelle, aber durch nichts band 
Meldungen Über bie 5 80 ba auf dem Qanda 
bens Pie Pioh und vom Schwarzen Meer brins 
en. Die Mostauer Regierung inſzenlerle im 
Auſchluß an eine Erklärung Mole to wo einen 
roben Berfammlungsrummelin der 
letunton, wobel die Arbeiter vorher 
in Moskau formulierte Eniſchließungen vorge⸗ 
legt erhielten, die je annehmen male 

Der Moskauer Rundfunk ſchlägt gegen. 
über Deulſchland einen unerhörten Pon 
an, So wurde im Moskauer Gender geftern ein 
Aufruf verleſen, in dem die. Volſchewiſtiſche 
Armee aufgefordert wird, „in dleſem Krieg teie 
nerlei Erbarmen mit den tollwütigen faihiftte 
[hen Hunden zu zeigen“ und den Kampf auch 
„gegen ihre Frauen und Kinder“ zu führen. 

Mit äußerſter Schärfe lebt, wie mau aus 
Antündigungen des Mogtauer Rundlunte ents 
nehmen tann, der bolſchewiſtiſche Ter- 
zor in der Sowjetunion wieder auf, Durch Ers 
laſſe der Regierung werden jelbjt bie geringſten 


Zuwlderhandlungen und Vergehen mit dem 

ode bedroht und beſondere MNevolutionstrlbite 
nale eingeſetzt zur ſummarſſchen Aburtellung 
aller Beſchulbigten. Bezeichnenderwelſe richten 
lich dieſe Erlaſſe vor allem gegen Kriegs: 
Dieniiverweigerung durch Bauern 
und gegen Verſuche, die politiihen Gefangenen 
zu bejreien, 

Wie Reſſende, die in den letzten Tagen aus 
Moskau in Stockholm eintrafen, berichten, war 
feit etwa drei Wochen die Evakulerung 
einer Zone in der Brelte von über hundert 
Kilometern hinter der polniſchen Demarkatlons⸗ 
Tinie von der givitbevölferung Im Gange. Ohne 
jede Fürſorge und mit der größten Brutalität 
wurden die Bauern der Dörfer von Polizei. 
abteilungen der Ogpu wie Bleh zuſam⸗ 
mengetrieben und mußten fih in endloſen 
Zügen zu Fuß nach Often in Marſch ſetzen. 
Eifenbahnmaterial fèl für den Abtransport 
ncht vorhanden geweſen. Der ehe dleſer 
Unglüdlichen erinnere in allen Einzelheiten an 
die FEN e men des 
Großfürſten Nitolaf Nitolgſewitſch während des 
letzten Krieges, Alle Städte des, Hintere 
landes bis nad) Moskau hin, find nad dleſen 
Berichten mit lüdtlingen und Evakulerlen 
überfüllt, deten Lags einſach unvorſtellbar 
fei und durch dae Durchelnander und die Uns 
fühigfeit der ruſſiſchen Behörden noch verſchlim⸗ 
mert werde. 


Tatsachen! 


Rußlands Vernichtungswille gegen Deutschland 
Von unserem Dr. Ho.-Mitarbelter 


Nachdem die ruſſiſche Wehrmacht auf Grund 
der deulſchen Siege den größeren Tell des eher 
maligen Polens boſetzt hatte, fanden die deut ⸗ 
ſchen Verſuche, ein nachbarſchaſtlich ⸗ 
freundfhaftlides Grenzverhält« 
nis herzuſtellen, kein Echo. Die ruſſiſchen 
Truppen wurden ſtändig verſtärkt. Beſonders 
auffällig war, daß in den ehemaligen baltiſchen 
Staaten nach Ihrer Eingliederung in das ſow⸗ 
jetzuffiihe Staatsgebiet die Zahl der ruſſiſchen 

tuppen ſprunghaft ſtieg. Dazu kamen zahle 
reiche Uberfliegungen der Demarkatlonslinie 
und ng häufende Grenzverlehungen auf ber 
Erbe. Jwiſchen dem 10, Januar 1041 und dem 
6. Juni 1041 wurden insgeſamt 41 größere 
Grenzverletzungen ſeſtgeſtellt. 

Entſcheidend aber war der rohanu fa 
marſch der Roten Armee vom Schwarzen 


Verſtündnisvolle Saltıng SHved 
Unterſtüzung bes europäiſchen Breiheitstaumpfes 
durch ſchwediſche Maßnahmen 

Stockholm, 25. Jun? 

Das Jamie Außenminiſterium hat am 
Mitiwochnachmittag folgendes Kommuniqus 
ausgegeben: 

In der Lage, die durch den jetzt zwiſchen 
Deutſchland und der Sowjetunion ausgebroche⸗ 
nen Krieg eniſtanden ijt, wird Schweden weiters 
bin unerſchütterlich A Bestrebungen verſol⸗ 
gen, ſeine Selbſtändigleit und feine Unabhän⸗ 

igteit zu wahren und ſich außerhalb kriegert, 
her Kouflitte zu lie bel Die neue Lage hat 
uns jedoch vor gewiſſe beſondere Fragen geſtellt. 

So ijt ſowohl von ſinniſcher als auch pon 
deufirher Seite das Anſuchen gestellt worden zu 
panen daß auf ſchwebiſchen Eiſen⸗ 

ahnen Truppen, die auf die Stärte einer 
Divifion begrenzt find, von Norwegen nach 
Finnland erf {Rt werden. Mit Zuſtimmung 
des Reichs kages hat die Regierung biefem Uns 
jage itattgegebem Die Überführung der 

tuppen wird in Formen ide die die 
ſchwediſche Souveränität fiherlie len. 


ͤ8——ä—äͤ— . — 


Meer bis zur Oſtſee. Die Sowjetunion ſchaſſte 
entlang der a Weine eine „tote Zone“, aus 
der die gelamte Bevölkerung nad) Innerrußland 
umgeſlebelt wurde, Auch die Induſtrie wurde in 
das Innere verlegt. Bann begannen die Ber 
Ehe ungsatbeiten, Bereits am 11, Mai hat der 
00 des Oberkommandos der Wehrmacht Kete 
tel dem Reichsminſſter des Außeren eine Hufe 
ſtellung über e Vermehrung der 
an der Mu Hen Weltgrenze zufammen, bog ge 
Truppen Überreicht und das Ausma leſes 
ruſſiſchen pi an der deutſchen Grenze, 
das einer M e ehe gleichtam, 
dargelegt. Zum Schluſſe ihes ſehr ernften Dos 
tumenies beißt es: „Der annähernd abge 
ſchloſſene Auſmarſch ihrer Wehrmacht erinügs 
licht der ſowſetruſſiſchen Staatsführung bie freie 
Wahl des Angriſſobeginns, Entſprechende deut ⸗ 
Ihe Gegenmaßnahmen werden nun unumgäng⸗ 
lich Gerade einen Monat ſpäter wiederholt 
der Chef des Oberkommandos dieje Warnungen, 
fteltt feft, ann der in der Roten Armee Hodges 
ſüchtete deutſchſelndliche Geilt durch eine feind« 
Jelige d dun dauernd geſchlürt und wach, 
gehalten wird und wirft einen Nüdblid auf 
die drohende Haltung der Sowjets während det 
Balkanktlege. 
„Seit dem immer ſtärker werdenden Auftre⸗ 
ten engliſcher Streitktäfte in Griechenland bes 
ftand die Aufgabe der an der rumänt« 
chen Grenze verſammelten ruflir 
chen Kräfte ofſenſichtlich darin, bei der nach 
em Ruif in pna vom 27, März 1941 uns 
vermeldlich geworbenen bewaffneten Auseſn⸗ 
andersetzung eınzugreifen und, in meltlis 
cher Richtung vorſtoßend, die Verbindung mit 
der jugoſlawiſchen Wehrmacht aufzunehmen 
ſowie die deulſchen Balkankräfte von ihren 
Nachſchublinien abzuſchnetdon. Die Vorausſeßzun⸗ 
gen für einen angriſſswelſen Einfak wurben 
RN grenznahe Flugpläge angelegt, Bers 
ſorgungsbaſen aeldaffen, 4 onjerträfte Mae 
führt, die rilckwärtlgen Ber n 
beſſert und zahlreiche Vormar 
durch das Gebirge zur Grenze geihaflen 
durch die ſchüellen und entjhe 
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In 24 Stunden 41 Abfhüffe 


Berlin, 25, Jun! 

Nach belm Oberlommando der Wehrmacht 
vorliegenden Nachrichten wurden i 
Ginflugverfude zur Kanalküjte in 
den heutigen Nahmittanoltunden abermals uns 
ter ſchweren Berluften für den Gegner abge⸗ 
Ihlagen In heftigen Luſttämpſen verlor 
der Feind 21 Jagpflugzeuge des Muſters Spite 
fire, 0 ſchoh eine weitere © 5 
und vier Kampfflugzeuge dee Muſters Briſtol⸗ 
Blenheim ab. Dielen 26 nn ſen ſtehen 
nur drei eigene Verluste gegenllber, 

Demnad find in den legten 24 Stun ⸗ 
den allein an der Kanalkilſte 41 britifhe 
Flugzeuge vernichtet worden, 

— —— — 


den deutſchen Waſſener folge wur ⸗ 
den bieje Pläne durchkreuzt.“ 

Um 20, Juni wendet ſich das Oberkommando, 
der Wehrmacht zum letzten Mal an das Aus⸗ 
wärtige Amt, welſt auf neue Grengzwiſchenſchlle 
ültlich der Romintener Heide und auf bie 
welpen d ſewletruſſiſchen Kräfte gegen Dite 
1 055 hin und ſchlleßt mit folgenden, in ihrer 
Sachlichkeit eindringlichen Worten: „Ab⸗ 
schließend muß das Gee made der Wehr 
magt ſeſtſtellen, daß eine derartige milftärſ⸗ 
Ihe Situation einem Staat gegenüber, mit dem 
eln Freundſchaftspakt beſtehl, als eingigar» 
tig zu bezeichnen ift, Es kann kein Zweifel 
barüiber bestehen, daß Sowfetrußland dieſen 
Patt fett Monaten nur mehr als eine Gimes 
zung betrachtet hal, um mögllchſt ase Am 
Sinne Englands den gewaltigften mikitäriſchen 
Aufmarſch jener Geschichte genen Deutſchland 
zu vollziehen. Die Siherheit bes Rets 
ches macht es erforderlich, diefe Bes 
drohung unverzüglich zu befeiti» 
gen.“ 

Der Sonderauſmarſch gegen Oſtpreußen 

Im Raum Su walk haben dle Rujfen fett 
dem 11. Junt 1941 20 Inf⸗ Div., 2 Pz. Biv und 
5 Pz. Brigaden zuſammengezogen. 

Aus der weit nach Welten vorragenben Flan⸗ 
kenpoſſtion von Bialy ftot drohte ein Angriff 
von 10 Inf.Div., 7 Kap. Div, 1 Pz. Div. und 
5 Pz. „Brigaden. In erſter, Hefervereilung bei 
Baranowitihi war eine weitere Iprunge 
bereite Armee von 10 Inf Div. und 2 PaBrig. 
zusammengezogen. 

Insgeſamt gliederte fih der Sowfetaufmarſch 

égen Sioreulen in vier Armeen und um 

foie 49 Inf.Div., darunter zahlreiche motoris 
texte, 8 Pz.⸗Dip. 12 Pz. Brig. und ? Kav.⸗Dip. 
Das Gejamtgebiet nördlich von Warſchau war ber 

droht. Die ruſſiſche Flugwaſſe hatte nördlich der 

mein je Flugpläße mit einer Belegungs⸗ 
öhe von fajt 2000 Flugzeugen geschaffen. 

Das Tempo bes ruſſiſchen Geſamtauſmarſches 

Somjetruflanb hatte an feiner Weſtgrenze 
aufammengejogen: 

1. Sept. 39: 44 Schützen⸗Diviſionen, 

20 Kavallerie-Divifionen, 

3 motorifierte und Panzer⸗ 
Brigaden, (auf. aitta 65 
Divifionen) 

76 ShütenDivifionen, 
21 Savallerie-Divijionen, 
17 motoriſterte und Panzer⸗ 

Brigaden, (zuf, zirka 106 

Div fonen) 
1. Mat 41: 118 SchühensDivtfionen, 
20 Ravalleries-Divifionen, 
40 motorifierte) und Panzer 
Selgaden, (uf. zirka 168 
Dinifionen) 
Rußland 5 dae amt über 170 Schützen ⸗ 
bintjionen, 881/2 Kavallexledipiſtonen, 46 motor 
zifterte und e x 

Davon ftanden im übrigen euxopälſchen Ruhe 
land und im Fernen Often lediglich 57 Giyen: 
divifionew (ein Dritiel!), 18: Kavallerie» 
Divifionen (ein reichliches Drittel) und 6 motos 
zifterte oder Panzerbrigaden (19 v. H. der Ges 
ſamtſtäxke). 


In Rumänien wird durchgegeiffen 
Drahtmeldung unseres WP.-Berichterstatters 

Bukareſt, 26. Junt 
Durch eine Reglexungsverordnung wurde 
für Verbrechen wührendelnes iie 
Her ae die Todesftrafe eingeführt. 
Demzufolge werben mit dem Tode beſtraft, wer 
während der Zelt der Mobllmachung bzw. des 
Krſegszuſtandes bei einem Luftalarm oder a: 


28. Nov, 30: 


neralarm ſtiehlt, einheſcht, brandſtiftet, ſtrahen ⸗ 
raubt, Hausftiedensbruch begeht oder Gefan⸗ 
enen bei der Flucht behllſlich ift Die gleſche 
Oele gilt für alle Einbrüche in Hlufer, bie 
vor Luftangriffen evakulert wurden. 


Der neue dänſſche Gefandte 


Kopenhagen, 25, Junt 
Der Direktor im BER IREN e 
Gelandter Otto Karl Mohr, ijt durch könig ⸗ 
lichen Erlaß mit Wirkung vom 15. Juni zum 
däniſchen Gesandten und Bevollmächiſgten 
Miniſter in Berlin ernannt worden, 


Sechs Häfen für die ganze Einfuhr 
Zerstörung der Auslademöglichtelten 
Berlin, 25. Juni 

Die erfolgreichen Angriffe der deutſchen 
Luftwaſſe auf britiihe Hafen» und Dodan: 
lagen wurden in der Nacht zum 20, Juni er 
folgreich ſortgeſetzt, Bombenvolltreſſer fehlen 
Docks, Lagerhäuſer und Verſorgungsbelrlebe 
von Liverpool in Brand. 

Der ameritanſſche Landwirtſchaltsſekretär 
Widard gab vor kurzem Informationen Über 
die Wirkungen der deulſchen Angriſſe auf bris 
liſche Häfen heraus, nach denen ‚Eng and 
gezwungen ift, ſeine geſamte Einfuhr in 
an ech Häfen an ber Weſtkllſte zu tons 
zentrieten. Die Hafenanlagen ſind durch Bom: 
beuangriſſe jo ſtark zerſtört worden, bal es an 
vielen Stellen nur noch möglich ift, mit Lelch⸗ 
dern ſtatt am Kai zu löſchen. 


Litzmannſtäbter Zeitung — Donnerstag, 26. Juni 1941 


Wir hörten die Führer⸗Proklamatlon am Polarzirkel 


Krieg in der einfamiten Welt an der Raubgrenze von 1940 / Deulſche und finniiche Soldaten kämpfen gemein ſam 


In Finnland, im Juni. (P.) 

Früh am Morgen ift ds erſt. Aber Ihon 
fingen felt fünf Stunden die Vögel ihre Sonn 
tagslieber. Denn hier ſteht die Sonne um 1 
Uhr nachts ſchon ſo hoch wie zu Haufe um 4 Uhr 
früh. Gerade in dieſen Tagen verfintt fe fibers 
haupt nicht mehr hinter dem Horizont, Tag 
und Nacht find um diefe Zeit oberhalb des Pos 
larzirkels in Finnland eins. Stels ſtehen bie 
welterſeſten, im eiſigen Nordwind gehürleten 
‚Kiefern und Birten iin Sonnenlicht, wenn nicht 
bleigraue Wolten den fo oft ſtahlblauen Him 
mel verdecken. Immer können ſich bie Sonnen⸗ 
ſtrahlen in den Moorwaſſergugen brechen, bie 
hier und dort unter ber krilgeriſchen dicken 
Moos decke hervorſchauen. 
Millionen Miden 


Ginen halben Meter tief iſt noch 
alles gefroren, wührend wir im grünen 


Der Freudentaumel 


Milckenſchleler Schutz gegen die Milllonen Mük⸗ 
fen ſuchen, die die heiße Tagesſonne aus dem 
endloſen Sumpf hervorgelockt hat. 

Roch nie in dieſem 4095 ift es um uns fo 
elnſam geweſen. Auf 100 km in der Breite 
und Tiere gie es nur eine Strae, die fahre 
bar genannt werden kann. Selbſt der genllg⸗ 
jame und allen Unbilden troßende Finne hat 
ſich hler und dort nahe einem Waſſerlauf oder 
einem See angeflebelt, wo etwas Ackerkrume, 
dem, Sumpf und dem urwaldartig, wachlenden. 
Gehölz abzuringen ift, Aber es ift auch hier 
fo: je ſchwerer der Menſch fein Brot erarbeir 
ten muß, deſto mehr haftet fein inneres Giit 
an feiner Heimat, 

Nicht welt öſtlich zieht ſich von Norden nach 
Süden die Naubgrenzc, bie die Bolſche⸗ 
10 050 den Finnen im Kriege 103940 gezogen 
haben, Wie ein Mann hat Finnland alich für 
Defe Einöde hler oben tapfer geſteltten und ger 


iſt schnell verrauſcht 


zunehmende Nefianation auch in London / Hilfsverſprechen Churchills ein Bluff 


Drahtmeldung unseres Sch.-Berichterstatters 


Aiffason, 26. Juni 


Ale in Neunort die Nachricht vom Kriegs 
auobruch im enropäljchen 7500 eintraf, reagierte 
Wallſtreet zunächſt ſehr optlmiſtiſch, und es bes 
gm elne a auſſe an der Börſe. 

ioje Hauſſe hat aber feinen ſahr langen Bes 
gan pioni fonen lieb bald nad. Man 

tte auf Grund der erſten e Inſorma⸗ 
tionen, vor allem aus engliſcher Quelle, anget 
nommen, daß der Krieg eine „willkommene Ubs 
lenkung“ der deulſchen Kräfte mg Diten fein 
würde. Die bisher vorliegenden Berichte über 
den Verlauf der militärſſchen Operationen has 
ben dleſen Hoffnungen fehr bald ein Ende ge⸗ 
macht. „New Port Daily News“ erklärte heute 
gon offen, die Gefahr für England wäre nur 
ann cmildert, wenn die bolſchewiſtiſche Armee 
ich als ein den deutſchen Truppen gewachſenes 
Inſtrument erweilen würde. Es ſähe aber nicht 
ſo aus, als ob dies der Fall ſel. 


Noch vor den 00 deutſchen Luftangrif⸗ 
en auf Liverpool und die Hafenanlangen am 
yne war awd in unterrichteten Kreijen Eng: 
lands der Ginn [don umgeſchlagen. Der „Daily 
erald", bas Blatt der Arbeiterpartei, erklärte 
reits am Dienstagmorgen, Vorausſetzung 

einer ee ſei die Möglichteit eines mos 

natelangen iberfiandes der Bolſchewiſten. 

Wenn die Volſchewiſten aber raj geschlagen 

würden, jo würde dies, wie fih das Blatt vors 

ſichtig ausdrückt, „England in große Un 
gelegenheiten bringen“, Das klingt. 
sam) anders als die hemmungslofen Freuden⸗ 
ausbrüche des „Daily Erpreh“, der kur, borer 

noch den peuffherufffihen Krieg bi siert s 

14 750 hatte. Heute muß ſich dasſelbe Blatt 
Gon gegen die Optimſſten unter den Engläns 


Bombentreffer auf 


sähe Verteidigung in Oflafrika / 


Rom, 25. Juni 

Der 1 ebe Wehrm achtes be 
richt vom Mittwoch hat folgenden Wortlaut: 

In Nordafrika Artillerte, Tätigkeit an der 
1 von Tobrut. Die Luftwaſſe der Achſe 

at an der Reede vor Anker liegende Danıpfer, 
raftfahrzeuge, Luftabwehrſtellungen ſowie 
Munitionsbepots von Tobrut bombardiert. 

Unſere, Bomber, und Torpedoflugzeuge has 
ben feindliche Schiffe auf der Fahrt zwilden 
Tobrut und Sidi el Barani angegriffen und 
einen Kreuzer getroffen, 

In der Nacht zum 24. Juni haben Aae 
Flugzeuge Bomben auf Bengaft und Tripolis 
äbgeworſen. 

In Ojtafrita haben unſere Truppen, die 
Gimma geräumt haben, ſich mit jenen vereinigt, 
die bereits im weſtlichen Gebiet von Galla und 
Sidamo Stellun, 125105 hatten, und jepen 
dort ihre zähe Verteidigung fort. 


Ein fpanifdies Kommunique 


Mabeid, 25. Juni 

Die ſyaniſche Regierung hat fih. in 
einer AR ee eingehend 
mit ber bith en deutſch⸗ſowſetru, lichen Krieg 
allgemeln und für Spanien Im bejonderen ents 
tandenen internationalen Lage beichäftigt und 
olgendes AER e herausgegeben: 

„Der Auhenminſſter erjtattete im Miniſter⸗ 
tat Bericht über die Mitteilung der beutihen 
Regierung an die ſpauiſche Regierung, welche 
1 und wichtigen Gründe ber Ent Melbung 
e Deutfhen Reiches zugrundeliegen, Mi 
Grinbliteit wurde die neue Whale, welche die 
gegenwärtige Situation des europi en Krie⸗ 
ges darjtellt, von der ſpauſſchen Staatsjlihrung 
erörtert," 


Leijte plumpe Täuſchungsverſuche 

Mailand, 25. Junk 
Der Sonderkoxreſpondent der italleniſchen, 
den aul den e del Popolo“, „Sandro Vola, 
der mit dem letzten aus Mostan an der deut⸗ 
ſchen Grenze von Mallinia eingetroffenen 
bert ae 6e Rußland verlaſſen tonnie, [Hi 
dert die Eflebniſſe der letzten Woche in 
Moskau, Danach hatte nur das Oſplomatiſche 
Korps von der Juſpizung der Lage Kenntnis, 
während die Bevölkerung bis zuleht nichts von 
der Verwicklung der internationalen Lage 
muhte, da die Sowjetbehörben über ihre Abſich⸗ 
ten ſtrengſtes Stillſchweigen bewahrten und auch 


dern wenden, die fiH begeiſtert gegenſeltig um 
den Hals pr und erklären, es fel doch wun⸗ 
berbar, daß die Nuſſen nunmehr für die Enge 
Kinder kämpften, bag ruſſiſche ga für dle 
Engländer bombarbierten, um ngland habe 
num in Zukunft gar feinen Grund gur Beunku⸗ 
higung mehr, 7 

Auch im Parlament wurden im Anſchluß an 
Edens Rede fehe warnende ſteptiſche Stimmen 
örbar, Der liberale Abgeordnete Sir Percy 

aris erklärte u. a.: „Ich vermag nicht daran zu 
N daß 70 959 den neuen kuf hen Krleg 
ie Aufgaben und die Schiwierigleiten Englands 
irgendwie vermindert werben, Nichts ift weiter 
von der Wahrheit entfernt als dies.“ Der eher 
molat Kriegsminijter Hore⸗Beliſha, der 
persönlich von Winſton Churchill in der vergan⸗ 
jenen Woche ſcharf angearlifen wurde, rächte ſich 
adur, ba er das $ e des 
Premierministers an owjetrußland 
ſchonungslos als Bluff enthüllte. 

Die Regierung Be verſchiedentlich auf bie 
Angriffe der RAY. auf weſtdeutſche 
Städte hingewieſen und dieje 0 al als 
einen Teil der brit (gen Hilfe hingeſtellt. Der 
Arheiterabgeorbnete Bevan (nicht zu verwech⸗ 
fein mit dem Miniſter Bevin) erklärte hierzu: 
75 bin nicht der Meinung, daß unfere Luft⸗ 
waffe die öffentliche Meinung lange befriedigen 
und beruhigen wird. Es muß ein Gefühl der 
Reſignaljon in den Maſſen entſtehen, 
wenn es den und ber Cum in Rußland eins 
n und der Sowjetunion eine Nleder⸗ 
lage zuzufügen, wie ſie dieſe ſchon anderen Völ⸗ 
fern zugefügt haben, wenn alles, was wir in 
der jehigen Zeit tun und tun können, in der 
Entſendung einiger Bombenflugzeuge nach Ruß⸗ 
land beſteht.“ 


feindlichem Kreuzer 


Der ſlaleniſche Wehrmachlsboricht 


die Ausländer zu käuſchen ſuchten, ine 
dem fie bei einem ae die deufſchen 
und italſeniſchen Journaliften mit beſonderer 
Aufmerkfamteit behandelten und dem tiallenie 
jhen Sournaliften für feinen urſprünglichen 
Plan einer dreiwöchigen Neile nach der Ukraine 
und dem Kaukaſus and dem längeren Aufenk⸗ 
halt im übrigen Rußland ihre Unkerſtügung zu⸗ 
e Alle Ausländer, die rechtzeltig das 
kae Aus reſſeoſſum erhalten konnten, vers 
ließen in aller Eile Moskau. 


Die Japaner verlaſſen Moskau 
Tokio, 25. Jun! 
Wie die DWZ. berichtet, hat die japanifhe 
Botſchaft in Moskau beſchloſſen, alle japanis 
ſchen Frauen und Kinder ſalort in Richtung 
na) Japan abzubefördern. Der erſte Transs 
port unter der Führung der Frau des Botlſchaf⸗ 
ters Tatelawa wird Moskau bereits am 
Donnerstag verlaffen. Wann allerdings mit 
der Antunft bes, Transports an ber mandſchu⸗ 
riſchen Grenze gerechnet werden kann, iſt völlig 
unfiher, da nach Ausſagen von Reſſenden, die 
eht in Manguli angekommen find, die transs 
ſihlriſche Eifenbahn ſchon lange vor dem Aus, 
bruch des deutſch⸗ſowſetruſſiſchen Konflikts mit 
Truppentransporten überlajtet war. 


Finnlands Abfage an Polen 
Helſinti, 25. Juni 

Wie verlautet, wurde dem polnischen 
Geſandten in Helſinki eine Note über 
mittelt, der zufolge Finnland die Exiſtenz Por 
lens als unab) ingiger Staat nicht länger 
anerkennt. Da Polen tells von Deulſch⸗ 
land und teils von Sowſetrußland befeht tft und 
verwaltet wird, jo entbehrt die Tätigtelt der 
polniſchen Geſandtſchaſt, wie Au Begründung 
dieſes Beſchluſſes ee wird, der prakliſchen 
Grundlage, Der polniſche Geſandte hat darauf⸗ 
hin eine Proleſtnote an das finniſche Außen ⸗ 
miniſterlum gerichtet. 


Huch Dänemark macht Schluß 


Kopenhagen, 20. Jun! 

Amtlich wird mitgeteilt: 

„Unter den gegebenen Verhältniſſen hat bie 
1. 0550 es für rigtig gehalten, den Geſandten 
in Moskau und das dortige däniſche Geſandt⸗ 
Ihaftsperjonat zurtickzurufen. Die Geſandlſchaft 
ijt daher beauftragt worden, nach Dänemark gus 
rüdzulchren.“ 
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blutet, bevor ber Eomeri das Heine Qand 
niederzwang und Ihm u, a, hier am Polarzirtet 
bie einer Anſiedlung günſtigen Geblete ſtahl, 
In dleſem Gebiet haben wir unſers Zelte 
gufgeſchlagen. Auf anderen etwas trodenen 
Pläßen ftehen kleine Baracken und Blochilkten 
als Unterkünfte. Seltſam muten die Stimmen 
der Kameraden in dleſer e an, ſeltſam, 
das Bild unferer ‚grauen Uniformen, deren 
Träger nun auch hier für das eigene Bolt und 
Ur das Schickſal Europas elnſtehen, in dleſem 
rontbereih zuſammen mit den Soldaten, 
nomis. 


Die Spannung aufo höchſte gejtiegen 

Über uns zieht ein N LANE Yufttäs 
rer feine Bahnen. Immer wieder flohen dieje 
Maſchinen ins ehemalige finnilhe Gebiet und 
noch welter öftlid ins ſowſelſſche Norblarelien 
vor, um den Bin zu beobachten. Nod ift in dleſer 
Morgenftunde keln Schuß Bilden und drüben ger 
fallen, Aber die Spannung ilt bis aufs äußerte, 
geitiegen, feitben wir bruchſtügweſſe am Bate 
teries und unfgerät bie Proklamatlon des 

1 0 und Oberſten Befehlshabers gehört 
haben, 

Mir 16099 auf der Hut, wir deutſchen 
und ſinnſſchen Soldaten, Noch hat kein Sowjets 
foldat die völlig willkürlich gezogene Grenze 
unbeobachtet, von ung berſchrelſen können, 
Wir fteden überall Im Sumpf und Niederwald. 
Waffen, ahne und Lagerpläge find To rale 
finiert getarnt, daß ſelbſt der Fleſeler Storch 
uns nur ſchwer allslun konnte. Gegnerſſchs 
gleger werben es beſtimmt kaum vermögen, 

türke und Sat und Einfabort, Aber nidis 
wiſſen die drüben anpeftauten Maſſen Der 
Sowjetarmee ſicher Bel: je d. 

Jedoch, ſo wenig wir geſehen werden, 
gut verfolgen wir die da dril 
Jeder von uns weiß, daß nur der Angriffs 
befehl zu kommen braucht. 

Wir find bereit, Wir wiſſen, es gilt dem 
Tobfeind des natlonalſozlallſiiſchen Deuſſch⸗ 
lands. Die del n in Maſſen und ihre 
vielen techniſchen Waffen müſſen auch hier, 
wohl im gelündeſchwierigſten Teil der Front 
vom Eismeer bis zum Schwarzen Meer, vera 
nichtet werden. Alles werden wir hergeben 
müllen Wir wiſſen Befheid, 


Tag und Nacht wird gebaut und getarnt 

Die Feuer find gelöſcht. Der Feind iſt nah, 
Leiſe geht die Unterhaltung, wenn nicht Auge 
und Ohr aufmerken. Weiter zurüd erſchallen 
Schläge, brechen Mite, unaufhörlich niſten fi) 
die Kameraden aller 9211 ein. Tag und 
Nacht wird G7 und gelaunt, Wege werden 
verbejjert und neugebaut. Diele Door dane Waſſe 
benötigt ein Fundament. Eine Hütte aus 
Stämmen erſteht, um die apane zum Bete 
tenbau aus Kicjornteijig, Heidelbeertraut und, 
Moos benutzen zu können, 

Dann und wann heult ein Motor in der 
Ferne auf — ein Kradmelder ift unterwegs oder 
ein LKW. quält ſich durch Sand und Brei. 
Eine cirine der Maridter ſchwingt fih von 
Birte zu Birte und von Kiefer zu Kiefer. Die 
Strippe im Blickfeld geht ein 51 0 ung 
vorbei nach vorn. Überall find wir in Naft, auf 
dem Vormarſch, oder beim Bau, immer alle Waf! 
jen bereit. Geſpenſtiſch ift trotz der Helligkeit 

ei Tag und Nacht der gedämpfte arm. 

Soll Spannung ijt das Beobachten und das 
Vor, und Rückwärtsſchlängeln der Melder und 
Spähtrupps, Das Netz des Krieges hat fih 
über ſinniſches Lappenland gelegt, 

Krlogsberichter W. F. Droste, 


Elliger Gejebesanteng 


Drahtmeldung unseres BR.-Berichterstatters 


Iſtanbul, 26, Juni 

Die auſſenpolltſſche Kommiſſion des Parlar 
ments h ben am 18. Jun unterzeichneten 
beutfd « türfilden reundihafter 
vertrag, ber wahrihelntih in ber jehigen 
Tagung, der Natlonalverſammlung als eilt 
ger Geſetzesantr g me Ratifizierung 
vorgelegt werden wird, Gpätefteng diirfte dies 
in der Watfamenleſthung am Mittwoch erſol⸗ 


gen, 

Glelchzeltig, teilt die Angtollſche Agentur 
mit, daß der deulſche Bolſchafler von Papen 
an den türkiſchen Außenminister ein M enos 


randum mit dem Juhalt ber Role der 
Neſchozegierung an die Sowjetregierung über⸗ 
reicht habe, 


Der Tag in Kürze 


Antähli des Arlegseiniriits ber Slowatel gegen 
die 4 10 hi en dem Prüfidenten Dr. WI 
und dem Führer ein Telegrammwechſel kat. 

Generaloberst Hagſe felerie am 25, Juni Jein ue 
bitäum von 40 Jahren aftiver Dienfizeit. 

Der Leiter der Burlihen Voltopartel, Dr, Mur 
Tan, erflärte auf feiner Propagandateſſe burð. 
Transvaal, das Empire fel heute zum Tobe ner 
urteilt, während das Burentum ftärter [el als le, 

Der Präſtdent der Nanking-Negierung, Wang 
K 50 verlieh nach einen lnatskeru am 
1 7 05 Toklo, um ſich nach Nanting zurückzube⸗ 

. 

Unter dem Borth des Mremierminlftere Konode 
fand am Witiwoh in Tollo eine Werbindungston 
eren, zeiten ber Regierung und ber Wahemacht 
àur Grörterung der mit der neuen Lage in Europe 
zuſammenhüngenden Fragen ſtall. A 

Die von der britlichen Regierung für Ende Mul 
a Emplte, Konferenz ift a unbeſtimimte 
Ju Hat worden, 

Der USU Finaniminifter Morgenthau dos auf, 
Grfühen des Stantsdepartements die Einfrierungs® 
beitimmungen über bie Jowfetrufiichen Guthaben If 
den Vereinigten Staglen auf, 


e Dr, Kun Paitan, 
Fin Anzeigen gill u Z, Angelgonptolilinia A, 


* 
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1 Stockholm, 25, Juni 
ner ber Aberſchrift „Furchtbarer Zerfall 
in Rifa, 80 Ruber a ein Paar gebrauchte 
Schuhe" gibt „Aftonbladet“ den Bericht eines 
kürzlich aus Riga in Stockholm eingetroffenen 
Seemanns wieder, 

In Riga wimmelt es von Chine 
Ten, fo ſchrelbt das ſchwediſche Blatt. Die 
Stadt war voll non uniformierten Gelben: Pos 
lizei, Soldaten mit aufgepflangten Bajonetten 
und Offizieren. (Anmerkung von „Aftonbla⸗ 
bet"; heicheinlih waren es Leine Chinefen, 
die der Seemann gelehen Hatte, ſondern Usbe⸗ 
ter, Tadjiter und Klrgſſen, die von den entie 
genen Sowjeltepublifen nach Lettland abloms 
Manbiert waren.) 

Mußte man früher ſtehenden Fußes einen 
Lat Buhe zahlen, wenn man auf die Straße 
fpudte oder einen Zigaxettenſtummel fortwarf, 
liegt der Sch muß und Abfall jeht zu 

aufen, gelber hatten die Hauswarle die 

licht, die Straßen vor den Häufern rein zu 
alten und zu Iprengen. Alles was man in 
Riga kaufen will, it phantaftild teuer, 
aber unſere Heuer ging trozdem nicht barauf, 
Wir bezahlten fozufagen in Natura. Ein abge⸗ 
iragenes Hemd, das ih dem Maſchlnen raum 
zu, berehren gedachte, wurde auf acht Rubel, 
geſchägt, und um meine alten abgenutzten Kras 
walten ſchlug man ſich beinahe, Ich bekam 15 
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Furchtbarſter Verfall in Riga 


80 Rubel für ein maar gebrauchte Schuhe / Saufen von Unrat auf den Straßen 


Rubel per Stüg, Einer meiner Kameraden ers 
hielt 80 Rubel für ein Paar alte Schuhe. 

Wir befuhten verſchledene Kneipen: Aber 
es war fo voll, daß man kaum he reinkommen 
tonnie. An der Theke ftanden die 
Menſchen in Reihen und ſtrecklen die 
Hände nach Flaschen und Gläfern aus. Sprit 
und Bier waren noch am bllligſten und das 
einzige, was in unbegrenzten Mengen zu das 
ben wat. In den Reſtaurants Loftete ein Halb. 
liter Wodka 16 Rubel, in den Geſchäſten J Rus 
bel. Man hatte den Eindruck, daß die Bevöl⸗ 
terung jede einzelne Kopete, die fie verdiente, 
verſelerte, Die Hafenarbeiter find mit 20 Rus 
bel täglich am beiten bezahlt, während ein Arzt 
in Riga höchſtens 500 monatlich verdient, 

Das Auge des Sejehes überjah alle die 
ſurchtbaren Zustände blindlings, Die fé it 
augige a ſuchle Hur ng ch pol! 
tifen Verbrechern, kontrollſerte die 
Bälle auf offener Straße und ka AAS Bers 
düchtige. Betrunkene, die im Rinnſtein lagen, 
ließ man ruhig liegen. 

Mein letzter Beſuch in Riga, fo schließt „Af⸗ 
tonbladet“ den Bericht, ift eine ſchrecklſche Erin⸗ 
nerung: Endloſe Schlangen vor dem Pfand» 
haus — es gibt nur eines in Riga —, ſohlende, 
betrunkene Männer und Frauen, unſſormlerte 
Mongolen und mitten darin das 


Frelhelts⸗ 
monument. 


Türkiſche Empörung über Molotow 


Die Rufen in Ankara und Iſtanbul beten für den deutichen Sieg 


Von unserem Sch.-Berlohterstatter 


Liſſabon, 25. Juni 


Amerikaniſche Korxeſpondenten berichten, daß 
in den ruſſiſchen Kirchen von Iſtanbul und 
Ankara feierliche Hochämter und Bittgottes⸗ 
dienſte für einen deutſchen Sieg ftattfanden, der 
das kuſſiſche Volk von der bolſchewiſtiſchen Herre 
haft befreien würde. Dieſe ruſſiſchen. Bitten 
für einen deutſchen Sieg ſtehen in ktaſſem Ge 
genſatz zu der englischen Politik, die ſich wieder 
mit dem Kreml verbündet, um erneut, wie fon 
fo oft in der Weligeſchichte, auf Koſten des rufe 
ſiſchen Volkes die Geſchäfte Englands zu fördern. 


Weiter wird in den gleichen amerikanſſchen 
Berichten darauf hingewieſen, daß in den mahe 
henden Kreijen Ankaras die Mitteilung des 
Führers, daß Molotow bei den Verhandlun⸗ 
gen mit Deutſchland die Anne ron der 
Meerengen gefordert habe, aller: 
rößtes Aufſehen erregt habe. Man fei 
im Lande außerordentlich erſtaunt und erſchilt⸗ 
tert darüber, daß Moskau derartige Pläne erwo⸗ 
en habe, während doch die Türkei feit zwanzig 
jahren alle Unftrengungen gemacht habe, um ein 


vertrauensvolles Freundſchaſtsperhältnis zu 
Moskau zu pflegen. Die Dappeizüngintel der 
Moskauer Bolitit trete aus diejen Plänen abers 
mals deutlich hervor, 


In London tut man ſehr geſchäftig 


Von unserem Sch. Berlehterstatter 


Liſſabon, 25. Juni 

Zwlſchen der ruſſiſchen Botſchaf 
und dem Außenamt in London herkſchte 
am Montag und 1 lebhafter Bers 
lehr. Bald ‚erihienen britiſche Beamte und 
Journalisten im Haufe der Botſchaft. bald Bot 
fhaftsräte, Militär« und Wiriſchaftsvertreter 
im Foreign Office. Botſchafter Malen ſprach 
am Nachmittag perſönlich bei Außenmintſter 
Eden vor, um ihm für das Hilfeveripredien 
Churchills zu danten, Moskau will fogar die 
in Ausſicht geſtellte Hilfe Aide was wenig 
mehr als eine ſchöne Geſte ijt, da die England: 
hilfe den Charakter einer Kata Morgana in der 
Wüſte hat: Sie taucht täuſchend am Horizont 
auf und verjhwindet, wenn man näher kommt. 


„Seid gewürtig der Stimme, die euch ruft!“ 


Riesige Kundgebungen gegen die Briten und Volſchetwiſten in ganz Spanien 


Madrid, 25. Juni 
Bei einer von Tauſenden von Studenten und 
‚alangiften veranftalteten Kundgebung vor dem 
rteileftetariat gegen Rußland und England 
an Außenminifter Serrano Suner folgende 
Iniprade; 


„Kameraden! Dies it nicht der Augenblick, 
Diele Worte zu machen. Die Falange fällt ihren 
Aan Sowjejtrußland ijt In So 
w) 1 09 0 war ſchuldig an unſetem Blürger⸗ 
fri ep owjeteufland war ſchuldig am Tode 
Jose Antonſos, Somjetrufland war ebenſalls 
ad an dem Tode unſerer Beſten. Kameras 
en! Seid jehtgewärtigber Stimme, 
die Euch rufen wird! Geib bereit, fle zu 
der eigenen zu machen. Die Erledigung der 
Sowjeiunion ijt die dringende Forderung der 
Geſchichte Europas.“ 

In den Nachmittagsſtunden bes NT 
fammelte ſich vor der britiihen Bolſchaſt 
eine grohe Menſchenmenge, die ihren Unwillen 
über Die Berfhwdrung Englands mit den Bols 
ſchetwiſten in Rufen, wie „Rieder mit Sowſet⸗ 


rußland!“, „Nieder mit England!“ „Mörder, 
„Gibraltar!“ und Hochruſe auf Deulſchland, Rus 
mänſen und Spanien zum Ausdruck brachte. Die 
Demonſtranten führten Sehen einer engliſchen 
Fahne mit fih. Im Gebäude der britiſchen 
Volſchaſt wurden mehrere Fenſterſcheiben 
eingeworfen. Die Polizei verſuchte vers 
geblich, die I nn zu zeritreuen, 

Die Sympathietündgebungen file Deutihland 
erftredien fih auf ganz Spanien, In Al me⸗ 
zia zogen iber 10 000 Spanier unter Hochruſen 
auf Deülſchland und Spanien durch die Straßen. 
In Badajoz bildete fid ein großer Demons 
ſtrationezug, an deſſen Spitze der Rollgonper⸗ 
neur, die Leiter ber Falange und der deutſche 
Ronju! marſchierten. Auch in Zaragoſſa 
und in anderen ſpaniſchen Städten brachte die 
Bevölkerung ihre lebhafte Freude und Zuſtim-⸗ 
mung zu dem Kam eulſchlande und Jeiner 
Verbündeten in ähnlicher Form zum Ausdruck. 
An den großen Kündgehungen in Balencin 
nahmen annähernd 50000 Perſonen teil, die mit 
ſpaniſchen, deutſchen und italieniihen Fahnen 
burch die Stadt zogen. 


Weltgeschichtliche Entscheidung im Osten 


Mit den stojen Shidjalstampf, der im Often 
wifhen den Mächten der Neuordnung und der 
Con elunſon entbrannt ift, beſchäftigt ſich 
Reichsleiter Alfred Rofenberg in einem 
grundlegenden. Artikel. Er abr hier noch 
einmal den Weg auf, der den Führer zum Eins 
greifen egen die erpreſſerſſchen Machenſchaften 
es Bolſchewismus veranlaßte. 

Die Ausführungen Alfred Roſenbergs glpfeln. 
in der Erfenntnis, daß nunmehr im Dften die 
weltgefhichtlihe Entiheidungsftunde geſchlagen 
hat, „gwei Probleme ſtehen der nationalfog ia» 
liſtiſchen Revolution und dem Deutſchen Reich, 
bevor. Das eine ift die Niederwerfung des Bols 
ſchewismus als Idee und polftiſche Macht, das 
andere ijt die Löſung der aus der Geſchichte die⸗ 
fes Rieſenraumes und der Völter der Sowjet: 
union ſich ergebenden Aufgaben, Heute begreift 

mà Europa, daß hier um das Daſein eines jè 
ben Europlers gekämpft wird. So verſchleben 
die geiftigen und politiihen Entwicklungen auch 
5 10 ein mögen, jo ſcharſ 15 manches Mal 

ie Konflikte Europas geäußert haben und 
noch äußern, alle Völker bi ndet doch eine 
emeinſa me . chen ae de Leiſtung. 
nd heute ſteht vor ihnen allen der größte hiſto⸗ 
Aiſche Auftrag: jenen Kampf zu unterſt pn den 
ehi bie deulſche Wehrmacht mit Ihren Verbün⸗ 
Ken auf den weiten Ebenen des Oftens durde 
rt. 


Für alle nationalſozialiſtiſchen Kämpfer aber 
erſcheint dieſes Ringen als dle letzte Kon, 1 10 
de wofür alle unſere Kameraden einjt ger 
kämpft, geblutet haben oder geſtorben find. Der 
Führer hal Deutschland vor den Bolgen einer tos 
talen. Einfreifung bewahrt. Die legte Chance 
der Sowjetunion, fih allein auf ihr Territorium 
u beſchränken, ift durch die Verblendung der 

tamihaber im Kreml vernichtet worden — und 
nunmehr gebt es der Entjheidung in Europa 
entgegen. Die Wünſche der ganzen nationale 
ſeztelſſeiſcen Bewegung, des ganzen deulſchen 
Boltes find auf den Willen zum Sim einge: 
ſtellt, und wir willen, dah n anderes Ergebnis 
in dieſem Aanpl Bar nicht möglich iſt, a 

Ein ſolcher Sieg des Deulihen Reiches ijt 
babei zwar In erſter Linie eine Sicherung der 
Breite! der deutſchen Nation für die kommen⸗ 
ben Jahrhunderte, aber auch zu leich die Erret» 
lung der übrigen Völter vor ihrer unmittelbar 
ren Vernichtung oder doch vor tipar dauernden 
Zerſetzung. Ein ſolcher Sieg aber beweilt ers 
neut, wie ſehr Freiheit und beten deulſchen 
Nation identisch ind mit Freiheit und Größe 
des europätfchen Kontinents.“ i A 

Der Arlltel Alfred Roſenbergs ſchlleßt mit 
den Worten. „Seht ijt der Kampf um die Ente 
ſcheldung angebrochen, und alle Gedanken des 

eutihen Volkes begleiten ſeine Soldaten auf 
dem Wege zum Sieg." W. F. 


Gette 3 


Der deutsche Vormarsch im Osten 


Denthe Infanterie überquert einen Bad, über den Männer eines Baubataſllons eine Behells, 


bride geſchlagen haben. 


Mit vereinten Kräften wird hier das Panzerab w: 


Bon den Somjet Ruſſen in Brand gelehtes Gehöft. 


(PR. Kühn, Scherl, Jander Multiplex K) 


ehrgeſchüg die Uſerböſchung hochgezogen, 
PR. Wohle, Scherl, JanderMulipier R) 


(Pa. Manthey, PrefierHolfmann) 


Flüchtlinge ſtauen fih an der durch Handſtreſch genommenen Brüde an der Front im Often 


Folgen eines polniſchen Verbrechens 
Elgenbericht der L Z. 
Daxmſtadt, 25. Jun! 

Ein in Langen wohnhaft geweſener Poll. 
eibeamter war vor einem Vierteljahr in 
Boten von einem Verbrecher er 
ſchoſſen worden. Den Berluft des Eheman: 
nes hat feine Frau nicht überwinden können 
und, offenbar In einem Anfall von Schwermut 
den Entihluß gefaßt, mit ihren Kindern 
in den Tod zu gehen. Hausbewohnern wa: 
die Ruhe in der Wohnung der Frau aufgeſal⸗ 


(BR. Göhring, Preſſe-⸗Hoffmann, Jander MR.) 


Ten, die mit ihrem iglährigen Sohn und ihrer 
15ſährigen Tochter lebte; eine Tochter von 17 
Jahren wellt zur Zelt auswärts in Urlaub. 
Als ein Polizeibeamter mit einem Arzt in die 
e ſchlug ihnen beim Sfinen 
der Tür ſtarter Gasgeruch entgegen. In ber 
Küche fanden fie die Frau mlt ſchweren Bers 
Ae e deen en am Boden (legend, wäh 
rend dle beiden Kinder bereits tot waren. Ver⸗ 
mutlich hat die Frau, die in bedenklichen Zur 
ſtand ins Krankenhaus geſchafft wurde den 
Kindern ein Schlafmittel gegeben, ehe fie den 
Gashahn öffnete, 


Seite 4 


x Als es im Befrelungstrieg 1818 nach ben 
Schlachten bel Lügen und Bauben zu einen 
lechswöchigen Waſſenſtillſtand kam, Indien die 
blen auf beiden Selten nach neuer Unter 

ung. 

Preußen und Rußland hatten Erfolg, indem 
Oſterreich und Schweden ihrem unde . beis 
traten, 

Aber auch Napoleon brachte aus Frankreich 
und den weſtdeuſſchen Gebieten gewaltige Wer» 
ſtärkungen auf die Beine. So kamen aus Weft- 
falen zwei Huſgrenreglmenker, die in der Nähe 
don Kottbus einquartiert wurden, Hier lagen 
ſich der franzöfſſche Marſchall Oudinot und ber 
preußlihe Marſchall Blücher gegenüber und die 
Stimmung auf feiten der Franzoſen war um 
diefe Zeit nicht eben zum beſten. Hinter ihnen 
lag eine verlorene Schlacht; am 4. Juni, wer 
nige Tage vor Waffenftilftandsbeginn, wär es 
bei Lugau zu einem Treffen gekommen, und 
Oudinot hatte zurückweſchen müſſen. Nur die 


Streng geheim 
Von Jupp Flederwiſch 


Und noch eins: Ich ſage Ihnen, 
dah die Sache anders war; 

denn ich hab's von zwei Kuſinen, 
und da ſtimmt es auf ein Hagr. 
Beide haben eine Tante, 

und bei der, gleich nebenan, 
wohnt 'ne ſernere Verwandte, 
und die hat's von ihrem Mann.“ 


„Was ich afo fagen wollts: 

Sehen Sie, ich weiß Pen s, 

Wenn mich einer fragen ſollte; 

Niit zu machen. Tut mir leid. 

Bloß H Ihnen — im Vertrauen — 

denn ih weih, Sie halten dicht.“ — 

Dann enthüllt fie den genauen, 

ganz geheimen Kriegsberiht,... 
een 


Übermüdung der preußlſchen e und die 
eben eintretende Waſſentuhe halten ihn vor 
größerem Unglück bewahrt. Er atmete alſo auf, 
als ihm das Eintreffen von Nachhuten gemel⸗ 
EN d 5 Pianis 

oh in den angekommenen weſtfäliſchen 
Regimentern begann es [dom bald unter der 
al zu glimmen. Lange genu hatten die 
Söhne der Roten Erde in der Heimat Geler 
pethen chabt, das Leben und Treiben der 
ranzöſiſchen Machthaber zu verfolgen, und wenn 
auch der Adel in Minfter und Staffel noch 
immer dahin neigte, den e kratz⸗ 
ibia um die Rod) Aue zu kriechen, jo gürte im 
Volke doch lüngſt eine andere Gesinnung. 

And nun ſtanden bier die Söhne dieſes 
Volkes unter welſcher Gewaltmacht, um gegen 
die I Stämme zu kämpfen! 

Und; wie wog man fie hier? 

Auf Schritt und Tritt wurden fie Heims 
lich paragr Man nahm jeden mißtrauſſch 
unter die Augen. Beſoldung und Verpflegung 
waren miſerabel. 

Und ganz in der Nähe iepen die Preußen] 
Ganz in der Nähe lagen Menſchen wie fiel 
Mit gleicher Sprache und gleicher Geſinnurng, 
Menſchen, die ſchwer am ſelben Haß trugen, 
am Haß gegen das Welſche! 


storkwirksam, gegen Zahn- 
steinonsatz, zahnfleisch- 
kräftigend, mild aro- 
matisch, - und 
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Fahnenflucht nach Deutſchland 


Eine Erzählung aus dem Fahre 1813 von Foſej Kamp 


Und unheimliche Flüche gingen herum, Ver⸗ 
wünſchungen Lefen von Mund zu Mund. Ges 
rite kamen auf, in denen es hieh, Preußen 
und Rußland feien zu einem Bündnis mit 
11 50 England und Schweden gekommen, 
um vereint gegen Napoleon loszuſchlagen. 

Und bald wurden Möglichtelten heimlich er- 
wogen, Es war ganz gefährlich, auf dieje Mög⸗ 
Ulchkelten een zu hören. 

Aber kroßdem! Was gab es mehr, als das 
Leben zu verlieren! Drüben am Schtwlelochſee 
lagen die Brüder! Nur einige Meilen lagen fle 
fern, Es mußte gewagt fein! 

Und das Wagnis gelang. In der Nacht zwi 
schen dem 18. und 14. Juli machten ih zwanzig 
Entſchloſſene davon, Sie fehlten am anderen 
Morgen im Lager, 

Die franzöſiſchen Hohelten krakeelten und 
ſchimpften, aber dag änderte an der Tatſache 
nichts. Im Gegenteil, Der Erfolg der Kan 
taden hatte weitere Zögernde eniſchloſſen ge 
macht. 

Es waren ihrer zehn, die rliftelen in ber 
folgenden Nacht ihre Pferde und verſuchten auf 
heimlihen Wegen ihr Glück, 

Und es ſchlen ihnen ſchon fiher, die Kame⸗ 
raden bald drüben bie hen u können. Ohne 
Bongan ließen fte den Poſten im Rüden, 

in Wald nahm fie auf. Blau ſchimmerte die 
Sommernacht unter den Bäumen. Der Hufe 
ſchlag der Plerde verfing ſich gedämpft im 
mooſigen Boden. Und fle ritten die halbe 
Nacht angeſtrengt durch. Dann aber, als lie 
10 welt genug wähnten, zogen . fe endlich 
ie Aude ſtraff, [legen aus dem Sattel, red: 
ten und ſtreckten dle ſteiſen Glieder und bes 
late bis zum Morgen in einem Dieicht zu 
taften, 

Sie trieben die Pferde auf eine nahe Wiefe 
und ließen fie frei und ungehemmt grajen. 
Dann |tredien fie fih unter einem Birtenbaum 
fang. Im dämmernden Often ließ fih der ans 
brechende Morgen ſchon ahnen. 

Ehe fie noch recht ihre Glieder entſpannt 
hatten, fielen ihnen die Augen ermüdet zu. 
Was konnte ihnen hier noch Arges geſchehen] 


Wirischaft der L. Z. 


Sie glaubten dem Bereih der Gefahr Mingit 
entronnen. 

Doch da dröhnte es plötzlich dumpf aus der 
Ferne. Einer der Flüchtigen reckte ſich hoch. 
horchte geſpannt und rig ſelnen Nebenmann roh 
aus dem Schlaf: „Wir werden verfolgt!" 

Dann prong er ſchon flüchtend über ben 
Graben. Bie anderen ihm nad, Hin zu ben 
Pferden. Und ſchnaubend brachen dle erſten 
fünf los, y 

Doch für die anderen fünf war es zu ſpät. 
Ehe ihr Fuß den Bügel noch jahte, lagen fie 
hingeſchleudert am Boden. „Allons!“ hieß es 
turg, 

Und ſchweigend nahm hierauf ein trauriger 
Zug durch den duftenden Morgen die Richtung, 
auf Kottbus, 

Das weitere ging ſchnell und ohne Pardon, 
Ein Krlegsgerſcht arbeitet wie eine Maſchine. 

Der Morgen des 16. Juli brach an, Es däm⸗ 
merie noch, im Oſten erglühten die Roſen des 
Himmels, Da wirbelte dumpſer Trommelſchlag 
auf, Fünf Wadere wurden zum Ri 10 1 a 
führt, Wegen Defertion. So hleß es im Urteil, 
gefällt vom ſranzöſiſchen Kriegsgerlcht. 

Wegen Defertion! 

Aber im innerſten Herzen wußten alle es 
beffer, dieſe wie jene. Im innersten Herzen 
wußten alle es tlar: fie waren dem Drängen 
ihres Blutes gefor t Aus Heimweh nad 
Deutihland hatten fe ihr Leben aufs Spiel 
geht Und mutig ſahen fie dem Tod in bie 


Augen. 
Schillſche Offiziere ins 


Sie 
Grab. 

Es war auf der Heide zwiſchen Kottbus und 
Slelow, Spärliche Kiefern ſäumten die Richte 
ftatt. 

Als dann bie AGE Grube fie barg, mußten 
ihre Regimenter in Maße vorbeiziehen. So 
hatten es ſtanzöſiſche Maßnahmen bestimmt. 

Napoleons Stern aber blieb dennoch im 
Sinken, und Blut 900 noch weiter zum 
Blut, Denn ſchon am orgen nach dieſem 
Göde hatten ſich wiederum neunzig der 
Gefahr ausgeſetzt und waren entkommen, Am 
25. N aber gingen bie beiben 1 10 
ſchen Regimenter geſchloſſen zu den Verbün⸗ 
deten über, 

Bei Kottbus zeigt ſich noch heute die Stätte, 
wo jene fünf Helden 0 en liegen. Über 
ihrem pugel teten ſich Elchen, die Bäume der 
deutſchen Stärke und Kraft. 


ſanken wie 


Die Industrieabteilung der Wirtschaftskammer Wartheland teilt mit: 


Mitwirkung von Beiricboprattifern an der Bers 
einfohung von jatiitiihen Erhebungen. Um die 
Hatiftiien Erhebungen zu vereinfachen, hat fi der 
Slaliſtiſche LERNEN über Antegung der 
der Industrie en! to fen, in Aulunft vor 
der Gene Nhe 0 Erhebung dieje mit 
den d de usſchüſſen der Reſchagrunne Ins 
duftrie und beren Umierglieberungen durhaulpzeden. 
Hierbei werden auch MWetrichspraftifer zu Nate ger 
Jonen. Es ift anzunehmen, daß hierdurch im Laufe 
der Seit das ganze Erhebungsweich vom Stand 
puntt der Beiriehpprazis einer Prüfung unterzogen 
und vereinfacht wird, se, 

Urbeitsplahwedjel, Wrbeitseinjah_ teichedeulider 
Arbeitofräfte in den eingegliederten Dftgebieten, Am 
den Wirlihaflsaufbau in ben eingenlieberien Ot 
nebleien zu erleichtern, hat ber Neihsarbeitsminifter 
run, daß Anträge reichsbeutiher Arbeitskräfte 
auf Zultimmung zur Kündigung, die fu dem Zwede 
vorgenommen werben, um eine Arbeit in ben eins 
ah eberten Ofigebteten aufzunehmen, wohlwollend 

endelt werden. 

Bojtbienft mit ben Sefehten ehemals üfterrelhir 
(gen Geblelen ber Slibftelermarf, Kürnteno und ber 

ain e bem Orafbeutiigen Reid unb. ben 
unter boutier Alsltgerme tung ſtebenden belegten 
ehemals öſterreſchſſchen Gebletslellen der Sildſteler⸗ 
mark, Kärnten und der Krain werden zu deulſchen 
Gebühren und Cerſenpungebevingungen Aunelalfen: 
Im Behörbenverfehr freigemagte gewöhnliche And 
einnefhriebene Brieffendungen, 115 hen und Werte 
brleſe, Im allgemeinen, Boltpianit Jae ge 
wöhnliche und eingeſchrſebene Briefe, Poſktarten, 


— 


— 


osion in Raum 5 


Kriminalroman von H. G, Hansen ned 


8, Fortſetzung. 


„Nun will ich dir und deiner Mutter et, 
was ans Herz legen.!“ Er wurde ſehr ernſt 
und wandte fih an bie beiden Frauen. Was 
beine Behauptungen zu bebeuten haben, könnte 
wirklich einen ernſten Hintergrund befiken, ja 
ernſt, wie bu, Bärbel, es vermutelt, dann muß 
unbedingt dariiber geſchwiegen werden, zu jes 
dermann, auch zu Vater und Kurt, Bers 


ftanden 2" a 
ärbel war ganz willig, „Mutter, du 
igts.“ 
Frau Mathilde Eberhardt nickte 


„Ich. Ei: letzt aufs Präſidium und ſuche 
Heren Kriminalbirettor Doktor Ball auf. é 
fit- für Schwerverbrechen zuftändig. Falls er 
auf Grund meines Berichtes ein Eingreifen 
für notwenndig Hält, wirft du deine Ausſagen 
ordnungsgemäh Au Protokoll geben. Ich bin, 
bald wieder hier.“ % 
Michel Cruſius fand auf, gab feiner Bärbel 
einen herzhaften Kuß, drückte der Schwieger⸗ 
mutter die Hand und vorſchwand, fti: 
Ein Sprengapparat mit Niteoglyzerin. 
Eine Stunde Ipäter beendete Mider feinen 
Bericht, den er Ariminaldireltor Dr. Ball in 
Gegenwart des Kommiſſars Hammin erſtattete, 
„Ganz ausgezeichnet dargeſtellt, Heer Eru⸗ 
fius: Da Sie nun [don einmal in die Sache 
hinelngeſtiegen find, können Sie gleich hierblel⸗ 
ben“ Er wandte ſich an Kammin, „Was Hals 
len Sie davon?“ 8 g 
„Ich halte von jeder Anzeige ctwas, die 
ih auf Tatſachen ſtülhn Jedenfalls milſſen wir 
er Angelegenheit nachgehen“ 


„Ganz recht. Und nun, Herr Cruſius, möchte 
ich Sie auf einige Lügen aufmerlfam machen, 
die Ihr Bericht aufwellt, und die Sie vielleiht 
noch durch Antworten auf meine Fragen ause 
füllen können. Erſtens; Welches Motiv ſchlebt 
hr Fräuleln Braut Herrn Kaſpar i eine 
Moxplat zu? Eine Frau ift meiftens fehr ſchnell 
dabei, eine Verdächtigung handſeſt zu unter: 
mauern.“ 

„Darüber habe ich mit ihr gar nicht ner 
prochen,“ Michel machte ein betellbles Gefi ht, 
ſobald er ig bewußt wurde, daß er wie ein 
bfutjunger Anfänger gehandelt und dleſe piy 
ang tage nicht an Bärbel gefteltt 
atte, 


„Sie brauchen fih keine Vorwilrſe au mas 
hen", ‚begitigte Doktor Ball, „Das palliert jes 
dem einmal, zumal wenn er nog nicht lange 
in der Brazis ftedt, Nun zweltens: Ste haben 
ung ease daß Sie auj der ee von 
der Gerichtsverhandlung Herrn Kaſpar und 
Fräulein Barkow zuſammen im Auto ſahen, 
aber nicht erwähnt, daß Ihre Braut auf dlefen 
San noch einmal zu ſprechen gekommen it. 
cint fie, daß irgendwelche verborgenen Ber 
ziehungen zwiſchen den beiden beſtehen?“ 

„Das weiß ich auch nicht, Herr Kriminal 
bireftor. 

„Weiter, Wie kam es in der Verhandlung 
überhaupt zur Sprache, um welche zeit Herr 
Kaſpar am 11, Mat das Werk verlaſſen hat?“ 

„Herr Kalpar war elner ber beiden Mens 
(hen, die den töblih verunglückten Ingenleur 
Wand zuletzt geſehen haben.“ 

Ricjig, Aber deswegen, brauche doch der 
Richter nicht auch die Sektetärin danad zu [tar 


Drugſachen, Warenproben und Goſchäſtspapiere Bis 
um (äewicht von 500 g. Zeitungen und Zeltſchriſten 
Im bis auf weiteres nur als Einzelbrudjahe zur 

tudfahengebühr zugelalfen, Die Sendungen können 
nur mit deütſchen R ſtwertzeichen freigemamt werden. 

Ausfuhr nach Rumänien. Zur Vermeidung von 
Unzuträglichfeiten ift €6_empfehlenswerl, ſich vor 
Ausfuhr, von Waren nach Rumänien, die ver Ein 
ſuhrkontingentſerung unterliegen, über das Vorliegen 
einer GEinjuhrbewilligung au vergemiflern, Einer 
Anregung des rumänischen“ Wiriſchaftsminiſterſums 
ie sollten fontingentierie Waren erit dann zum 
Gerfand gebracht werden, wenn der ETER ine 
führer die Nummer der ihm erteilten Einfuhrbewillir 
sung det deulſchen e mitgeteilt hat. 

Telegraphendienſt mit Kroatien, Der Telegras 
pbendienie_zwilden dem Deutſchen Reich (auch den 
beutfchen ofge isten) um Agram (Zagreb) In Kroas 
tien wixb in beiben Nidtungen nad den Borichrifien 
des nd wehe Dienftes mit dem nichtſelndlſchen 
Ausland wieder zugelaſſen. Für alle telegraphiſchen 
Gebarungen werben die früher für Jugoſlawlen pile 
une Mertgebühren erhoben. Vorauszahlung einer 
eee Antwort ijt Jedoch in keiner Richtung 
neftallet, 

Boltvertehr mit bem bejehten Gebiet Frankreichs. 
Im Verkehr zwiſchen Deulſchland und bem befehten 
Geblet Frankkeichs (elnſchlleſ HEN der brliſſchen Ka⸗ 
nalinisin) find mit fofortiger Wi ewöhnliche 
und Fiugeſchrlebene Päckchen bie zum Gewimt von 
aoon. zu den Gebühtenfähen und Verſendungs⸗ 
peu ragungen des Weltpoſtverkehrs in beiden Nich. 
dungen zuͤgelaſſen, Se. 


tung 
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Kultur in unſerer Zeit 


Kunst und Wissenschaft 


Profellor Brodmann mii dem Mbleriitb ausge 
gelle, Der führer hat dem eneralbirettor ber 
preuhilden Stantsardioe a. D, Prof, Alber Bra 
mann in BerlnDahlem aus ta der Watlendung 
„feines 70, Lebensjahres den Adlerſchlld des Deut 
hen Reiches mit der Widmung „Dem verhlenien 
Erſorſcher deulſcher Geschichte“ vertlehen, 


Theater 


Die Poelhe,Medaflle für Generalintendant Tletlen. 
Der Filgrer hat dem Generalintendanten ber prewe 
bilden Staatstheater, Staatsrat Heinz Tietje 
aus Anlag der Vollendung feines BO, Lebensjahres 
in Anertennung feiner erſolgreichen Mrbeit im 
Plenſte der beuiihen Kunſt die Goeihe Medallle für 
Kunt und Wiſſenſchaft verliehen, Reſchsmarſchall 
Göring bat dem Generalintenbanten der reur 
pigen Gtaatotheater, Tae e um 60, Ger 

rtstag folgendes Telegramm übermittelt: „au 
Ihrem 00, Geburtstag Übermittle ih Ihnen, Neber 
Here Tietjen, in aufsihtiget Werbundenhelt meine 
und meiner frau herzlichſte Grilhe und NH 
I But diefen Anlaß, An für Ihr verdlenſt⸗ 
volles Schaffen als Gencraltniendant der Preuß! 
jgen Staatstheater und Leiter der Staatsoper meine 

efonbere Anerkennung auszulprechen. Ihre Inſtla⸗ 
tive hat entſcheſvend dazu beſgetragen, den preuß 
hen Staatsiheatern in dem unter maliehtalfoptaliitie 
gm Führung aufblühenden Sulturleben unferes 

;oltes einen hervorragenden Plaß zu ſichern, Neben 
der Wahrung der reiden Tradition, namentii ber 
Staatsoper, haben Gie 105 auh in vorbildlicher 
Weſſe für bas aeitaenäl he Schaffen eingefeit und 
den menſchlich und kinftlerifh verpllihtenden Auf 
trag, der Ihnen zuteil geworben ift, in unermilbr 
licher ſchöpferſſcher Arbeit erfüllt, Ihnen filr bleje 
che beſonders zu danken, ift mir ein Herzens 
bed! 8 Ich freue mich außerordentlich, Ihnen am 
heutigen Tage die Goethe, Medallle Aberreſchen zu 
können, die Ihnen, AMi meinen Votſchlag der Führer 
in Würdigung Ihrer hervorragenden Berbienite vers 
Meben hat, Ihrem Kilnftferifhen Schaffen winihe i 
auch in Zufunft vollen Erfolg in der Hoffnung, da 
mir ihre ausgezeichnete Kraft noh viele Jahre zur 
Verfügung fehl, Ihr (gez.) Göring.“ 


Film 


Tred aus dem Ojien” — uraufgeſlihel, Der 
Tobis-Kuliuefiim „Tred aus dem Diten“, bér mit 
ben Wräbifaten „Naatspolitifc wertvoll“ und volle 
bilbenb“ Wehe wurde, lauft jekt mit der 
neueſten. Wochenſchau zusammen im Wochenschau, 
Kino. an der Tauenkienltzahe in Berlin. Der Alm 
1600 eine en Schlſderung von der Heimkehr der 


ZT) hen. 
Bier Kameraleute uud ein film. Für den unter ber 
Spielleitung von Fritz Kirchhoff entitehenben Uſa⸗ 
im ee ga Batut mit Frilih, Nene 
eligen, Lotte Koch und Frik Kampers würden bie 
Kameramänner Robert Baberste, Herbert Körner, 
. ale und Klaus v. Rautenfeld eingefekt, 
Diele ungewöhnlich große Zahl von Kameramännern 
spricht für die ungemein umfangreihen Aufnahme 
arbeiten, die dieſer Film erfordert. Augenblicklich 
werden die Ichten Nuhenaufnahmen auf eden De 
ſeldern des Balkans gedreht, 


Büchertijch 


Tilo Schurre; Bon Kauz und Kalt, Ein 
Wald» und Tlergeſchichlenbuch. 
Kaſſel, Gebunden 1,20 AA. — Ale ein Löns bei 
turhejfiihen Landes entpuppt fih Gurre in feinen. 

faubereien um alte Ulmen und gejpenftilhrichrullige 
Baldtäuge, um Buntfperht und Habicht, um Sperbi 
und Bullard um Dompjaji und Waſſeramſel und, 
alle die nielen Bewohner des Waldes im furheffis 
ſchen Lande. Das mit netten Zeſchnungen Hermann 
dee geſchnzilckte Buch ift ein Wertvoller Beltran zur 

tjorihung der Tierſeele. É 

— 


Wo einer eineReisetut, = 
schützen 


schon * mehren 


in Apotheken und Drogerien 0,50 u 


an önnen Gie genau augen pin wie es zur 
Erörterung dieſer Dinge tani?“ 

„Jawohl, Herr Kriminaldixektor, Herr 
Kalpar wurde 15 0 über den Leumund und 
die Zunerläjfigleit des angeklagten Werkmel⸗ 
ſtexs Möller fragt und ſtellte dieſem das 
bejte Zeugnis aus.“ 

„Er machte dabei keine Einſchränkungen?“ 

„Nicht die geringſten“, gab Michel zu und 
ſtellte innerlich feft, daß dieſer Umſtand geig 
niet fei, Kaſpax zu entlaften, Falls dieſer fert 
schuldig war, hätte er kaum ſopiel Wärme aus 
gebracht, als er feinen Angeſtellten zu decken 
i uchte, Ein wenig verwirrt fuhr Michel 
ort: 

„Dann fragte der Vorfihende ber Strafkam⸗ 
mer danach, ob Herr Kal pa eine Vermutung 
über die Urſache des Unglüds habe, Der Zeuge 
antwortete, es gebe foniel Möglichteiten, daß 
er nicht eine einzelne hervorheben könne. Kalpar 
habe einen neuen Apparat fiit Sprengungen, 
tonjteuiert, der mit Nitrogiyzerin arbeite und 
bie Gefahren auf ein Minimum herabmindere, 
die bei ber Anwendung dieſes Sprengſtoſſes ber 
stehen. Er verbreitete ſich ausführlich über bie 
e des Nitroglyzerins, ſchilderle, daß die 
Flüſſigkeit ſchon bei leichtem Anprall explo⸗ 
diere und nur mit allergrößter Vorſicht zu bes 
handeln fei, Wand habe jeit Jahren überlegt, 
wie man dleje Gefahren ausgleſchen und Nitros 
gipaerin 0 einem Sprengmittel machen könne, 
as ebenſo gefahrlos transportiert und abge⸗ 
un werden könne wie zum Beilpiel Dynamit, 

b und inwieweit Herrn Wand dieje Erfin- 
dung gelungen fet, wiffe er nicht. Herr Wand 
fei immer I fonn fam und zurückhaltend 
gewclen und habe wich geſprochen, bis feine 

onſtruttionen fertig waren.“ 

(Sei: intereſſant“, brummte Ball, „Das 
lteht aljo in offembarem Gegenſatz zu ber Bor 
tundung Ihrer Braut, die deutlich gehört har 
ben will, daß die Außerungen Herrn Wands 
gegenüber Herrn Kaſapr anläßlich des lauten 


Streites dahin gingen, die Konſtruktion, beijer 
selagt Gohl, per ei fo gut wie abgeſchloſſen.“ 

„Jawohl, Herr Kelmknalbirettor. An bier 
fen Umftand habe id auch gleich gedacht und 
ihn für ſehr wichtig gehalten. Ich weiß nur 
nicht, warum ...“ 

„Warum Herr Kafpar das als 940 % vor 
Gerlcht verſchwiegen haben ſoll. Sehr richtig, Er 
ütte ruig davon erzählen können, ohne A 

Lohhzuſtellen ober einen Verdacht auf ſich zu 
lenken. Bitte, fahren Sie fort.“ 

„Dann wurde Herr Kaſpar von dem Staate, 
anwalt befragt, wann er Herrn Wand zulent 
geſehen und ob dleſer geſagt habe, welche Expe⸗ 
zimente er am Nachmittag des Unglüdstages 
noch zu machen gedenke, Herr Kaspar behauptete 
ausdrlüchlich, er fet mit Wand zuleht ungefähr 
um 17 Uhr zufammengewefen. Urſache des Trel 
fens war, daß Here Wand die Beſchaffung 
einer kleinen enge Firon tuneri verlangte 
und eine entsprechende, Beſtellung bei Herrn 
Kaſpar aufgab, Dann tei Wand h fein. abor 
ratorlum, den Raum 5, zuridgefehrt, ohne zu 
lagen, was und wie tenpe es bori noch zu arbeit 
ten gedenke. Ein weiteres Zufammentreffen 
wäre nicht möglich geweſen, ba er, SKalpar, 
ſchon pesen 17.30 Uhr nach Haufe gegangen feis 

Wie verhält es fih mil den Plänen oder 
Berechnungen? Wurbe darüber in der Verhand⸗ 
Tung_gejprohen?“ 

„Jawohl. Herr Kaſpax wurde danach ge 
frant und erklärte, der Verunglügte bewabte 
eine Pläne immer sekt auf, bio fie patentreif 
feien, 5 habe man eine Spur von ſchelſt. 
lichen ee ‚gefunden, die mit det, 
leßten Arbeit des Toten im Zuſammenpang 
ſtünden, Fräulein Eberhard behauptet nun, es 
ei merkwürdig, wie gelalien Herr Kaspar das 

ichtvorhandenſeſn dieſer Pläne hingenommen 
habe. Beſonders bei feinem Charafier Halle 
man erwarten mijjen, daß er außer ſich gerle 
als fih herausftellte, daß Teineriei Materia! 
vorhanden fei 
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dir das zweite Kriegshilſswerk 
es Deulſchen Roten Kreuzes 
lammeln am 28. und 20. Juni Gweftern und 
Öelferinnen des Roten Kreuzes und Ungehörig 
der Deutſchen Arbeltsfront. Es werden tene 
Hecken roſen angeboten. 
(NGB, Zander-Multiplerft,) 


Wann wird verdunkelt ? 


Sonnenaufgang um 4.38, 
Sonnenuntergang um 21.27. 


— ———— — —— — 
Wehrmachtsbericht für jedermann 


Der Gaupropagandaleiter teilt mil: Um als 
len Bolts; ſenoſſen Gelegenheit zu geben, Dies 
große, weltgejchichtliche Gelcenen Sl zeit 
am Rundfunk mitzuerleben, ift es erwünſcht, daß 
die Verkaufsitellen von Ründfunkgeräten durch 
Ubertragung der Wehrmachtsberichte auf die 
Straße einem größeren Kreis von Hörern die 
läglichen Nachrichten vermitteln, Ferner ift es 

ſeboten, daß die Gaſtſtätteninhaber auch bei 
lbertragung der Krontberichte ihr Rundfunkge⸗ 
tät einſchal en. 


Vortrag in der Dolksbildungsftätte 


Am vergangenen Dienstag ſand ein ſehr 
oriransabend im 19 00 Saal 
tatt. Als 


a 
An Jahren eroberten Abeflinien in der kurzen 
Beit 250.000 Italiener an, während ſich dagegen 
in Indſen, das zweieinhafbmal To groß als 
StatlenikhrOftaftila ijt und 350 Millionen Ein 
wohner zählt, nach jahrelanger britiiher Herr 
Haft nur 300.000 Briten angefiedelt haben, die 
außerdem nach einer Reihe von Jahren wieder 
in das Mutterland zurückkehren, Nod kraſſer 
tonn wohl ein Vergleich nicht ausfallen. 
Im zweiten Teil feines mit ftarte , Beifall 
aufgenommenen Vortrags, der allen Hörern in 
ſellener Klarheit eine kreſſende Überſicht ilber 
ie Hriaden, Wirkungen und inneren aulam 
menhänge der Miktelmeerfrage von Anbeninn 
an vermittelte, erläuterte der Redner vor allem 
bie ſtrategſſche Lage der einzelnen Großmächte. 
abei würden auch ver felte Stand ihrer Ent 
wicklung und die Ausfichten für die Zukunft ge 
krelft. Die wervollen Erörterungen des packen. 
en Redners wurden durch Außerit gelungene 
farbige Lichtbildtarten und prächtige Lands 
haftsaufnahmen unterftüßt, So vermittelte 
deier ausgezeichneſe Vortrag allen Anweſenden 
in anſchaullchſter Weile ein Bild von den gros 
ben Ge ſhehnlſſen im Mittelmeerraum, 


Briefkaften 


©. G. Soligeipeäfloium, Luftſchutablellung. 


Der Tag in Litzmannstadt 


Erziehung zum deutſchen Menfchen 


Vor dem Übergang des Schul- und Bildungsvereins in den Heimatbund 


Geſtern abend fand im Ausleiheraum der 
Stadtblidierei eine Inſormationsverſammlung 
des Deutſchen Shul und Bilbungspereins vor 
dem Übergang bieier Lihmannjtädter Kulturor: 
ganijation in den Helnatbund Wartheland ftatt 
Es waren zahlreiche Mitglieder des GBVB., vor 
allem der Siamm der bewährten Mitarbeiter, 
erſchlenen. Auweſend waren ferner Gefinmungss 
freunde des SBB. aus den Neihen der neu nach 
Lihmannſigdt Gelommenen ſowle bereits anges 
meldete Mitglieder des Heimgtbundes aus ins 
ferer Stadt. Auch Schulrat Dr. Hürter 
wohnte der Verfammlung bei, 

Dieje wurde von dem Leiter des GBB., dem 
gegenwärtigen Lelter der Stadtbücherei, Sigis: 
mund Baner, eröffnet, der die Erſchlenenen. 
begrüßte und mit Zweck und Ziel der Verfamms 
bung, betanntmachte. Der Heimatbund werde 
die Arbeiten des Schul: und Bildungsveteins In 
erweiteriem Rahmen fortießen. 

Sigismund Banet gab dann einen kurzen all. 
paneton Riidblid auf die Arbeit des SYB., und 
Hijgierte die Aufgaben des Heimatbundes. 

Alfred Mary gab hierauf für diejenigen, 
die den GBV, erft jet kennengelernt haben, eine 
der l e Uberſicht über deſſen Arbeit im Lauſe 

er 84 Fahre feines Beſtehens, Er zeichnete ein, 
lebendiges Bild dieſer Arbeit, die zuerſt den 
Jwech Hatte, den deulſchen Kindern eine deulſche 

hule zu geben, und dann ſpäter bemüht war, 
den deulſchen. Menſchen bis Bialyſtot hinauf 
und bis über Lemberg hinaus ihre deutſche Kule 
tur zu erhalten. Hart war dieje Arbeit und 
mit mancher Gefahr verbunden. Aber immer 
waren die Mitarbeiter zur Stelle, die sul Ars 
beit um ihres Volles willen taten, Alfred 
Mary würdigte die Verbienfte des Manufaktur: 
rato Leonhardt, eines der tatkräftigjten Förde⸗ 
zer der deutichen Kulturarbeit Im alten opſch, 
und gedachte auch derer, Die megen ihrer Arbeit 
für ibe deulſches Volkstum den bitteren Weg der 
von den Polen Verſchlepplen gehen mußten. Er 
berichtete zum Schluß von einem Geſpräch, das 
einige dieſer Verichleppten unterwegs, fern der 
Heimat geführt hatten, Inmitten der Mühjale 
des Marſches unter Sunger und Durft, mit der 
Ausjiht, am Ende besfelben erſchoſſen zu wer: 
den, kamen fie dennoch zu dem Schluß, daß fie, 
vor die Wahl geſtellt, ein bürgerlich bequemes 
Leben zu führen oder aber den entbehrungsrel⸗ 
chen ine nen fl aufs neue "aufzunehmen, 
ſich ohne Beſinnen für diejes zweite entſcheiden 
würden, 4 

Schulrat Dr, dr ter berichtete, wie er dem 
Gaugeihäftsführer des Heimatbundes, Dr. 
Kühne, der in Litzmannſtadt den Heimatbund 
aufziehen wollte und dafür einen geeigneten 
Mann ſuchte, den Rat gab, die Fühlung mit dem 
SB. aufzunehmen. „Ich, k e nicht nur den 
Mann“, jagte er zu ihm, „ich habe jogar den gan⸗ 
zen Verein!" „Das, was der Heimatbund tu 


will, hat der SER. ſchon Immer getan“, ſagte 
Dr. Hülrſer; „die Liebe zur Heimat gepflegt und 


find, zu heiten, hier Wurzel zu ſaſſen. Heimat 


Heimat haben, helht den Rhythmus 
eigenen Lebens mil 

Hang bringen. Wir brauchen dieje Heimat: 
verbundenheit, wenn wir der Oftwall lebendiger 
Menſchen ſein wollen, der den Druck lawiſchen, 
Volkstums abzuwehren haben wird, Das Her« 
rentum des Deutſchen Im Often ift auf Innerer 
Überlegenheit gegründet. Wir können dieſen 
Raum mit fo lange halten, fo lange wir ihn 
auch ſeelſſch erfüllen und beherrſchen, ſo lange 
er uns eben Heimat ijt, 

Der Redner entwickelte dann ein Programm 
der SENT des Helmatbundes. Dieſe werden 
zum Tell in der Fortſetzung der Arbeiten des 
Schule und Bildungsverelns beſtehen. Im eins 
zelnen werden fie umfaflen: die Hortung bes 
beimatlihen Schrifttums, die Schaffung einer 
Bibliographie, Vorbereitung von Bildbänden 
und Monographien, von helnigtkundlſchem Leje 
ſtoſſ, von Führern und Faltblättern. Man weiß 
im Reid) ſeht wenig von 1 ja man 
verlegt es noch ſehr oft nach dem Generalgous 
vernement. Eine geſchickte Walder anda 
des matbundes wird hier Wandel ſchaſſen 
önnen. Das Brauchlum muß gepflegt, das 
Voltsgut geſammelt werden, Einmal monatlich 
ſollen Vorkräge jattfinden, die behandeln mull 
fen: Erd» und Rafurkunde, Geſchichte, Sied 
hee h e gel Benölterungspolitit, 
Voltspolitit, Die Arbeitskreife, die ſich jo rihm 
lich beim GBV. bewährt haben, follen auch beint 
Heimalbund beſtehen. Sie ſollen einmal mis 
chentlich zujammentreten und fih befaſſen: mit 
der Stedlungsgeſchichte, der Sippenkunde, der 
Natur: und Erdtunde. Ferner müßte ein Bild. 
Treis geſchaſſen werden und ein Arbeſtskreis fir 
Preſſe und rogge n Ein anderer Arbeits⸗ 
kreis wieder müßte fih mit Sitte und Brauch⸗ 
fum, alfo mit der Volkskunde befaſſen. Heime 
abends dürfen nicht fehlen. Sie jollen in ihrem 
Mittelpunkt einen Vortrag (möglichſt mit Licht. 
bildern) und eine Leſung (Dichtung des Ostens) 
haben. Auf Mufit joll nicht verzichtet werden. 
Gepflegt werden follen Fahrten, Wanderungen, 
Bigun en. 

Damit foton der intereffante Abend. 

Die Überleilung des Schul und Bildungs⸗ 
vereins in den Heimatbund Wartheland wird in 
ſelerlichem Rahmen im Herbſt erfolgen. K 


Auf einer Filmfahrt ins flache Land 


Mit dem Vorführwagen einer Kreisbildftelle unterwegs zu unteren Bauers, 


Heute wollen wir hinaus, ben Kindern 
einiger abgelegener Ortſchaften im Film Schön⸗ 
heit und Größe des deutſchen Vaterlandes vor 
Augen zu führen, und ihnen gleichzeitig, da 
unjere Filme wertvollſtes Lehr: und Auſchau⸗ 
ungsmaterial varſtellen, Anregung und 2 etch 
rung zu bringen, Dann verbinden wir aber mit 
der höhraufgabe, der die Kreisbilpſtelle in eriter 
Linie dient, bie a UI den älteren Volks. 
genoſſen den 1 40 end etwas unterhaltender 
u geſtalten, als es ſonſt dort draußen auf dem 

otie möglich ijt. 

Unten auf der Straße wartet bereits der 
brave Preſtad⸗Lleſerwagen, der uns ſchnell, 
wenn auch nicht gerade bequem, an unjer Ziel 
bringen foll. Indeſſen, bevor wir ftarten Yn: 
nen, ist noch allerlei zu exlebigen, damit nachher 
alles wie am Schnürchen Klappt, Da muß das 
schwere Aggregat, das uns den nötigen Strom 
da draußen tiefern foll, denn bis dort ift dor 
eletrtiſche Strom noch nicht e Ders 
laben werden. Vorführgerät, Lautſprecher, Kas 
bel, alles muß ſorgſam verftaut werden, Damit 
es uns bei den ſchlechten Straßen nicht vom 
Wagen purzelt, nichts darf vergeſſen werden, 
wenn nicht die ganze Vorführung in Frage ge⸗ 
felt fein foll, Endlich aber find wir joweli, 
pon ein letzter, prüſender Blick des Bild. 
ftellenleiters über die Ladung, daun brummen 
bie vier PS, auf, und, eine große Staubwolts 
hinter ſich laſſend, zuckelt unfer Gefährt dem 
Ziele zu, $ 

Die Dorfbewohner, die ſchon vor ein paar 
Tagen auf die Veranſtaltung auſmerkſam ge- 
macht worden find, — die Schulen find von 
unjerem Kommen noch beſonderg schriftlich vers 
ftändigt worden, — begrüßen uns mit frohen 


fröhliche Kinder treiben Gymnaſtik 


Unfere Kleinften turnen dank der as. ⸗Gemeinſchaft „Kraft durch Freude” 


„Lernen wir heute den Purzel boch Haft Du 
auch den großen Ball wieder mit? Wann tlet 
lein wir Senn auf die Leiter?“ 


Unfere Kleinen haben viel vor und möchten 
gleich überall ſein. Wir fallen uns aljo erft 
Einmal an den Händen und bilden einen hd» 
en großen Kreis. Run gehen alle wie der 
Storch, hüpfen wie ein Häschen, und laufen wie 
eine Ra e. Ein 1 darf in keiner Stunde 
hlen. Die kleinen Menſchleſn find ja furhtbar 
lE ait ihren Beinen, und feiner Wil gurii- 
then, 


und hatte ſich 


ifti i ehr wi 
Ehriſtine war einmal ſehr w 4 hi 


ton. Sie wollte weinen; a 


portierin genug und tonnie ſich beherrſchen. 


Die Sonne ſchaut buch dle fufligen Fenster 
in den großen Turnsaal und staunt Über das 
kleine Fuftige Völtchen. Sie ſchaut noch weiter, 
wenn alle nach unten zur 1 15 mafſchle ren. 
Der Iüngſte wird auf den Arm genommen, 
denn ihm fallen von dem vielen Krſechen und 
Laufen ſchon die Gucker zu, x 

So lurmen und tummeln ſich unfere Kleinen 
jeit brei 29 905 im Sportjaal des Gi jhen 
Hallenbades, e grahe Math Nr. da, und 


8: 
& 


{ind bereits eine große Abteilung geworden, bie 
EHEN welterwächſt. 3 

HUGG Eltern, fidi eure Kinder in bie 
GSportftunden für die Kleinen montags, mittwochs 
und freitags von 10 bis 11 und dienstags von 
16 bis 17 Uhr! 


Geſichtern und helfen gern, die Geräte und Kofe 
fer vom Wagen zu laden und überhaupt Hand 
anzulegen, wo das nötig ift, 

Aus den umliegenden Dörfern find die Kins 
der auf großen Wagen an den Ort der Vorſſlh 
rung — ra ein Kameradſchaſtsheim der SA. 
— geeilt, und harten nun mit vor Erwartung 

längenden Augen der Schönheiten, die unſet 
berät für fie auf der Leinwand erſtehen laſſen 
wird. Währendbeſſen treffen wir die nötigen 
Vorbereitungen. Die Leinwand, die nun Hr 
zwei Stunden aller Blide auf ſich vereinigen 
wird, ift geſpaunt, der Laulſprecher und das 
Fial iind in Stellung gebracht, vie 
Plätze ſind eingenommen, die Verdunklung 
wird heruntergelaſſen und es beginnt. 

Für die Kinder haben wir güßer einer Wo⸗ 
chenſchau aus N K. Berichten, die fie mit höchſter 
Untellnabme vertolgen, zwei Filme, die IHren 
in ausgezeihneten % megmar bie Wunder des 
Vogelf 900 und die Schönheiten der deutſchen 
Landſchaft vermitteln, mitgebracht. Die Fragen, 
die fie nach der Vorſtellung an die fie begleiten, 
den Lehrer ſtellen, zeigen, wie gut fie aufgepaßt 
und mit wie großer Aufnahmebereitihaft fe das 
Gelhehen auf der Leinwand verfolgt haben, 
Mit Bedauern nur verlajjen fie den Saal, deffen 
Pläge nun die Exwachſenen einnehmen. 

te Füme, dle die Kreigbildſtelle für die 
Erwachſonen, jelet, find auf Schmalflüm umtos 
pierte Spielfilme, auf dieſe Welle wird ermög⸗ 
licht, auch den Volksgenoſſen in den Dörfern, 
die ſonſt nur ſelten Gelegenheit haben, ins Kino 
zu gehen, auch die. n Erzeugnſſſe 
unſerer Fümproduktion vorzuführen. 

Bel der Auswahl der Filme ſteht der Ger 
ſichtspunkt, daß der ſchwer ſchafſende Rande 
bewohner vor allem Entſpannung und Erheis 
terung im Kino ſucht, im Vordergrund, Deor 
halb gelangen in erſter Linie leichte Stüde zur 
Sd e aber auch den ernften, befinnlichen 

ilm ift breiter Raum gelaſſen, ebenſo natlir 
ia dem Kulturfülm. Jede Vorführung, aber 
wird eingeleitet von einer Wochenſchau, die dem 
Juſchauer das Erleben unſerer großen Zeit, 
das ihm hier ſenſt nur die Zeitung vermitteln 
kann, nun auch im Bild vor Augen führt, 

Nach deendigter Vorſtellung, nachdem Gerät 
und Mannſchaſt der kleinen Truppe wieder auf 
dem Wagen Plaß gefunden hal, umfängt uns 
die Kühle der nächſten Landſtraße. Zu beiten 
Seiten liegen ſchweigend Dörfer und in den 
Ortſchaften, die bir durchfahren, erwegen wir 
die Hunde zu verſchlafenem Gebell, Wir find 
müde von der Arbeit des Tages, aber in uns {ft 
das frohe Gefühl, den Volksgenoſſen da draußen 
ein paar Stunden der Erheſtetung und der 
Fröhlichkeit gegeben zu haben, bie nach in ihnen 
nachſchwiugen werden, wenn fie ſchon wieder 5. 
ihrer ſchweren Arbeit zurückgekehrt find. O. B. 
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` fein verſtärkter Eifenbahnverkehr 


ten. Relſendey 
eingeſchränkien Neifefahrplan abfinden. Wi 
tend des Spitzenverkehrs zum Ferienbeginn. 
werden wiederum nach näherer Bekanntgabe 
der Reichsbahndlrettſonen Zulaſſungstarten für 
beftimmte Tage, Bahnhöfe und Füge ausgege⸗ 
ben, Die Erfahrung hat gezeigt, daß die Ber 
kann der Züge verlhleden ftart ift, Im Intere 
eſſe der Reſſenden liegt es, die Überfüllung ein 
zelner Züge zu vermelden, jo lange in anderen 
Zügen vielleiht noch Pla vorhanden tjt. Des: 
halb werden die Reiſenden dringend gebeten, 
vor Antritt der Relje, ſpäteſtens beim Löſen 
einer Zulaſſungskarte ſich bei den Fahrkarten⸗ 
ausgaben oder Reiſebüros zu erkundigen, wel. 
cher von den Zügen nach dem gewünſchten Ziel 
am beſten für fie geeignet It. 


Der neuzeitliche aufmann 


Die Deutſche Arbeitsfront bietet auch dem 
jungen Kaufmann die Möglichtelt, ſein Wiſſen 
zu erweitern, in feinem Beruf mehr zu leiſten 
und aufzuſteigen. Falls dir der Fernünterrſcht 
der Deulſchen Arbeitsiront „Der neuzeitliche 
Kaufmann“ noch nicht befannt ift, wende dich 
mit der Bitte um elne Auftlärungoſchriſt au 
deine zultändige DUF.Dienftitell: oder unmil« 
telbar an die Feruſchüle Bad Frantenhauſen / 
Kyſſh. 


Erweiterte Steuerbefreiung für Ruhegehäls 
ter, Nach dem Erbſchaftsſteuergeſetz find bereits 
Ruhegehälter und ähnliche Zuwendungen an Ger 
ane frei von Erbſchaftoſteuer. 
Der Reihsfinangminifter hat hierzu eine Erwen⸗ 
terung verfügt, Danach find in Zukunft von der 
Erbicaftsfteuer auch frei zu Taflen: Ruhenehäl« 
ter und Ahnliche Zuwendungen, die ein Erblaller 
oder ein Schenker früher oder noch bei ihm im 
Dienft befindlichen Angeſtellten oder Bedienft 
ten oder deren Witwen und allen gem 
ſoweit die Zuwendungen das Maß eines ange: 
meſſenen Rühegehalts nicht überſteigen. 


Das Buch des Tages 


Olle Lantes: Deutfhes Sagenbud. K. C. 
Buchners Verlag, Bamberg. — Der deutliche Menih 
von heute, ganz beſondere aber die deuilhe Jugend, 
bot dant dem Nationalfoglalismus wieder den Weg 
zur deulſchen Sage gefünden, In ihnen finden wir 
Deulſchen uns immer jetbft wieder in unterer beiten 
Kraft und unferem epelſten Erbe. Olto Lautes hat 
die Sagen, die die frühnermaniige eit, bie Bolter⸗ 
wanderung und das Niiterium umjpannen, in einer 
ſchlichten, volkstümlichen Sprache neu erzählt, Jeder 
Erzählung folgt ein Nachwort Über den Ursprung 
and die Entwitlung des Sage. Wicdergaben guter 
bildlicher Darftellungen zu den Sagen begleiten den 
Text, Adolf Kargal 


Sg, Hier richt Die NIDA. 


„ Kreislenung Lihmannſladt, Kreieſchulungeaml. 
Die im Nahmen der Sonntagsihulungen für Sonn 
tag, den 20. Juni, vorgeichenen Lehrgänge fallen aus, 

Dg. Sporthalle. freitag, 19 Uhr, Ehulung für 
alle Bol. Leiter jowie NGV. Walier und DUF.. 
Warie. 

Os. Eflingohaufen. Donnerstag, 19 Uhr, Schu. 
wiß ebe; 

AB. Weidericus und Helenenhel, 
20 Uhr, Schulungeg bend, Mriberlcusftrahe BI, file 
Pol. Leiter, NGUY- Walter, DAF Warte, Witarbeir 
derinnen des Deulfcen Mrauenmerts und vie Unter 
führer der Olieberungen. 

Hanbbaulmeiſterſchaft des Yannes 863, Heute wer. 
den folgende Spiele am Hauptbahnhof ausgetragen: 
17,30 Uhr Gefolgigaft 18 genen Gefolgihait 12 

30 Abr Epieleinheiten — Motor-H9,; 20 Ahr lie 

— Gieger des vorhergehenden Spieles, Ges 
olgihaft 12 feilt 4 Mann um 10.00 Uhr in ber 
Dienftftelle zur Abholung der Sachen. 

Tellnehmer des Inſpektſenoſportſeſtes in Kallſch. 
Alle Teilnehmer an den Einzeſtämzſen und dem 
Neichefportwettlampf jowie die mitfahrenben Kamp. 
piter dreien, Donnerstag, 18 Ar, Im Glabion am 
Haupigahnhol AN einer lcd an, Teaininges 
aeng I milgubtingen, 

eimpojportweltfünipler, herhörent Training dienge 
iags und donnerstags; DS, um 10,90 Uhr, 99, um 
ihr, Zum Training erscheinen, auf bem e ant 
Hauptbahnbof folgende Jungen: Arzt, O. Müller, 
Michel, Finke, Hadmann, Sinbermann, Lang, Hach, 
Reilt, Hausmann, Friemel, Wadziſti, Lange, Leicht, 
Marſchler, $. n Bieta, Schmeller, Boelke, 
Bernauer, Schraſſt, Kalis, Breuer, Saminiti, Hepp 
ner, Hennftler, Kliſteln, Scheffler, Blaltowiti, Bern 
hard, Dittweiler, giele, Breih, Horbatihewiti, 

BDM. Wert, Alle Hührerinnen der Arbeitoger 
meſnſchafſen des BDW.Wertes „Gaube und Shin. 
heil" haben am Freitag, 19.30 Uhr, eine Arbelte⸗ 
beſprgchung in der HI Bienſtlielbe. 5 

Boh Untergan 603, Handball, Alle Madel, dle 
ſich für die Lelltungsgenppe Handball gemeldet har 
ben, und. alle diejenigen, Dié am feen Sn 
terelfe haben, erscheinen freitag, 10 Uhr, auf dem 
wanne im Helenenhof (Mufitellung der Untergaus 
mannihajt). 

Die Orloobmänner der DUF, Krelswaltung 
Eihmanuıflabt, werden auigeforbert, im Laufe bes 
heutigen Tages unter Nr. 26050, Hausapparat 18, 
anzugeben, wieviel Sammelblchſen für ihre Orlas 
waltung Zuviel ober zuwenig zugeteilt find, Es 
jot daßurch ein Muspleih innerhalb ber Orlswals 
tungen durchneflihrt werden. Anruf fpäteftens bie 
12 Abe mitans a 

e Vetrieboobmätner von PLihmannllabt, wers 
den aufgefordert, ſich am grean On 55 Zeit ven 
10-20 Uhr bei. ihren qufländigen Ortsmallungen 


Donnerstag, 


Do) 


zu melden. Gie erhalten dort 
der Neihsftraneni 


mweilungen betreff 
ming am 28, und 20. Sant, 
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Aus der Gaubauptstadt 
Eine Grohfundgebung der NS Wel. 

P. M, Zum Thema „Churchill denkt — Adolf 
Hitler lenkt“ ſpricht Reſchsredner Gauleiter gb W. 
Dr. Albrecht am Donnerstagabend in der 
Großen Aniverjitätsaufg, Die Rede ſteht im 
Mittelpunkt einer Großkundgebung, die von der 
Partei veranſtaltet wird. 


Steahenbahnverfehr tellweſſe eingeſchränkt 

P, M. Nachdem die Polizeiſtunde, in den Qos 
talen und die Sperrſtunde für Polen vorverlegt 
worden ſind, wird der Betrieb der Straßenbahn 
auf einigen Linien vorläufig eingeſchränkt. Der 
Verkehr wickelt ſich aber darüber in vollem Une 
fange glatt ab, 


Wegen Geldhamſterns verurteilt 


P, M. Ohne triftige Urſache hatte eine Frau 
in Poſen 12250 An zurüdgebalten, wobei fie den 
Klelderſchrant als Bankfach benußte. Aulerdem 
haite fie in drei Fällen ohne Genehmigung 

rößere Lebensmſttelſendungen einer Polin im 
Heneralgouvernement zugeſtellt. Das Urteil des 
Sondergerichts Polen lautete auf 1 Jahr 7 Mo: 
nate Gefängnis, 500 AN Geldſtraſe, 120 . 
ele und Einziehung beſchlagnahmter 118 
Zloty. 
Gas vergiftung in Bentihen 

P. N. In Benijd en entwidelten fih beim 
Säubern einer Gerbgrube giftige Gafe. Vier 
Arbeiter verloren die Beſinnung, drei von ihnen 
konnten mit Hilfe von Sauerſtoſſgeräten am Le. 
ben erhalten werden. Sie befinden fih ſeht im 
Krankenhaus von Reutomiſchel in Behandlung; 
der vierte Arbeiter erlag der Gasverglſtung. 


Kalisch 


Sprachkurſe der Deutjhen Arbeitofront 

g. Am Donnerstag hal der erite Deutſch⸗ 
ſprächturſus der DUN, in Kallic feinen Abschluß 
gefunden. Vom 15. November 1040 an wurden 
die aus allen Altersitufen ſich zuſammenſeßen⸗ 
den Teilnehmer in 00 Doppelftunden In deut. 
iher Sprache unlerrichtet. Nach einer kurzen 
Prüfung durch den Schulrat Pg. Dreßler 
konnte den Teilnehmern die Beſcheinigung, an 
einem Sprachkurſus der Bir „Deulſch kaſch und 
richtig“ teilgenommen zu haben, ausgehändigt 
werben, Dleſe Beſcheinigung ſtellt kein Werts 
urteil dar, ſondern bringt zum Ausdrud, daß 
der Inhaber oder die Inhaberin im läglichen 
Leben, im Umgang mit Deuifhen nicht mehr 
unter dem Eindruck, ein mangelhaftes Deulſch 
zu sprechen ſteht und auch Intereſſen bel Bes 
hörden, Firmen, und Wrivatperjonen ſelbſt 
schriftlich wahrnehmen kann. Der Kreisleſter 
der Ko., Pg. Wilms, lud den Schulrat, den 
Leiter des Kurjus und die Kurſustellnehmer ans 
schließend zu einem kameradſchaftlichen Beiſam⸗ 
menfein in das Hotel Berlin ein, 


Sprechzeiten des Amtskommiſſars 


th. Die Bevölkerung des Amtsbezirks Kaliſch⸗ 
Land wird darauf hingewieſen, daß die Sprech⸗ 
ſtunden des Amiskommiſſars, eden Montag, 
Mittwoch und Section von 8 bis 12 Uhr im 
Dienftgebäude in Kallſch, Hindenburgstraße 2, 
stattfinden. 


Konin 

Wegen Preisüber[hreitung beftraft 
schw. Auf Anordnung des Regierungsprär 
fibenten wurde das zeatiimasengeigänt Brede 
(Ronin) geſchloſſen und der Inhaber mit einer 
Gelditrafe von 2000 AH wegen Preisüberſchrel⸗ 
tung belegt, 


Höchſte Aufgabe der deutſchen Frau 
schw. Die Ortsgruppe Konin des DYW. vera 
anſtaltote einen emeinſchaftsabend in der 
Aula des Gmmafiums. Nach einem Eingangstied 
der Jugendgruppe ſprach bie Rednerin, Frau 
Clausn ide t, Gau Salen, über bie Arbeit 
des DFW, Sie streifte die einjeinen Arbeits: 
gebiete, gab aus langjähriger Erfahrung trejs 
fende Eingelbeilpiele und warb für die Fraen» 
arbeit im Großbeulſchen Reich, beſonders in den 
Oſtgebieten. Voran wurde dle höchſte Pflicht der 
Frau bite Mutter zu fein und dem 
Holle die Kinder zu ſchenlen, die feinen Bes 
ſtand und fein Wachstum ſicherſtellen, Für die 
tinderlofe Frau beſteht auf dem weiten Ger 
Diet der Frauenarbeit die Möglichtelt, überall 
helfend einzugreifen und am Gelingen der Auf. 
abe mitzubelſen, die der Führer dan deutſchen 
Frauen geſtellt hat. Nach einigen Liedern und 
hedichten, vorgetragen von ber Jugendgruppe, 

iiloj der Abend mit ber Führerehrüng. 


Tuber Verantwortung der Schriſtleltung) 


Ballen Sie Ihren, Mann ruhig Bier trinten, 
Narirlio mit Mah und Jiel, Bier Ift mit sile bes 
teltet mb bieſe enthält Die für den Körper jo wich⸗ 
tigen Vitamine, 

eben Gie Ihrem Mann aber auch öfter in ber 
Wohe Nöje In der Welldjuppe sttöhe, die mit 
Sele bereitet werden, Mit Neuthra Dauerhels, die 
bie wichtigen Vitamine B umd D enthält it bas 
gany einfad: 1/3 Wentel NeuthraBadhefe wird mit 
c babe „Aaler, obet, e und 
hr hrdiel Buder mit 0 0 
ier ober Weich vorihrifiomähln aufgelöft. 600 
Mehl, 1 Ei, 1 Teelöffel Salz, etwas 1157 Inete 
man zu einem ee Teilen Teig und Id 
nls rundes Gtüd etwa 10 Winufen gehen, . 
Alt man mit einem Heinen Glas runde Etüde ab 
Ind tegi fie in die kochende Suppe. Rach einigen 
Minuten find die Klöße gar. 

erlangen Sie von Ihrem Kebensmittelfaufmann 
has Heſichen mit weiteren Rezepten und halten, Sie 
ner einige Beutel Neuthra-Dausrbadhefe In 
Ihrer Wort 


eln lauwarmem Waje 


„ BESSÄPAN”“ DER. GUTE VOIG 


Aus unserem Reichsgau Wartheland 


Feier der Sonnenwende in Kempen 


Eine NSDAP.=Kundgebung an einem bedeutlamen Jahrestag 


bür. Gelt Beftehen der Ortsgruppe Ift die 
deulſche Bevölkerung von Kempen ſchon oftmals 
zu Kundgebungen und anderen Vetanſtaltungen 
ANAE EEA worden. um Tag der 
Sommerſonnenwende hatte ſebog dle 
auf einem Kan) im Stadtpart Kempen durch⸗ 
geführte Berani 9 055 ihr ganz beſonderes Ge. 
prüge. Festlich war die landſchaf lich reizvoll 
ſelegene Verſammfungoſtütte geſchmügt, auf der 
Io n den Abendſtunden neben Vertretern ber 
Wehrmacht und bes Reichsarbeltsdienſtes Die 
Formationen der Bewegung und viele Männer 
und Frauen der Kreisftabt zu einer ponta⸗ 
nen Kundgebung aulammenfanben, 

Der Relchsarbeilsblenſt, die Volkotums⸗ 
gruppe von „Kraft durch Freude“ und ein Schul. 
Underchor der Kempener Volfeſchule geftalteten 
eine inhaltsreſche Bortragsſolge, in deren Mit: 


tobern können, fo fei jedoch im Herzen ber deut⸗ 

ſchen Menſchen eine un aghar peoe heilige 

Glut vorhanden, die ſich in der Lebe zum Bar 

terfand und in treuer Verbundenheit zwischen 
tont und Heimat in dem deutſchen 
olte aufgezwungenen Krieg o) ſenbart. 

Schließlich verwies ver Orlsgruppenleſter 
feine Zuhörer darauf, vaß die Sommerſonnen⸗ 
wende auch die Menſchen lehre, daß ihr Leben 
befriftet jet, um fie damit zugleich an ihre 
Pflichten auf dieſer Erde zu mahnen, „Der Ins 
halt des Lebens miüjje arbeitend und 
tümpfend fein“, 

Alles geſchleht für dle 
dem Bu hier im Kempener Land ſchon letzt 
alle glücklichen Borausle ade ‚eihaflen, were 
den follen, Parteigenoſſe Koch erklärte, daß bier 
jer Plath, auf dem zum eriten Male am 


Zukunft des Volkes, 


telpunkt die Auſprache des, risgruppenleſteis Tage der Sommerſonnenwende bie deutſche 
Koch Hand, Unter befonderem_ Hinweis auf Bebölterung zu einer Kundgebung verfanmeit 
die Bedeutung des Tages der Sommerjonnens jet, in unmittelbarer Nähe des künftigen Pax, 
wende verwies ber Redner auf die hiermit im leſforums liege, auf dem in abichbarer Jeit 
engften Zufammenhange ſtehende, Ycbensaufe repräfentable Gebäude für die Partei errichtet 


ſaſſung bes Stationaljoztattenıus. Un ſich habe 
die Sommerfonnenwende etwas, Schmerzliches 
an ſich. Nach langem Warten habe ſich erit vor 
wenigen Wochen die Natur wieder in vollem 


werben follen; denn die Partei ijt die ewige 
Künderin der Taten der bdeulſchen Menſchen 
und ihrer Berufung. Sie tft Die 105 der 
Politit und des hationalfoziatiftifhen Glaubens, 


Schmuck entfaltet und [don jet der Jeſtpunkt Mit einem Aufruf an die deutsche, Bwl 
wieder herbelgesilt, an dem die Sonne Ihren kerung in Kempen, ſich auch künftighin, der 
Abftleg nimmt und die Tage kürzer werden Ör Dhe unferer Aufgaben in der Gegen, 


wart immer bewußt zu fein, fand diefe ein» 
prücksvolle Feſerſtunde bel untergehender Sonne. 
verbunden mit der Führerehrung, beim Schein 
der Teten Sonnenftrahlen ihren Abſchluß. 


Neuer Ortogruppenleiter in Bralin 


läßt. Deutſche Menihen nehmen Diejes Nar 
turereignis. nicht ſchmerzerfüllt, fondern 
als Helden 115 Sommerſonnenwende fet Immer 
der Jeitpun t mit dem die Ernte beginnt. Auch 
das beulſche Volt ſteht wieder vor einer 
großen Ernte. 


Unter Hinweis auf die Bedeutung des Tages Ji. Am Sonnabend führte ber Kreisfeiter des 
von Compiègne am 21. Juni 1940 erläuterte der Krelſes Kempen, Landrat Neumann, den 


Redner die gegenwärtige politiihe Lage, in ost 95 
Deutſchland in den Endkampf mit All: fein Amt als Ortsgruppenfelter ein. Damit ilt 
juda eingetreten fei, Wenn auch in Zelten des auch in dieſem Amtobezirk die Perfonalunion 
Krieges in deutſchen Landen wie ionit üblich deen dem Träger der staatlichen Gewalt und 
nicht brennende Holzſtöße zum Himmel empor er Partei hergeſtellt. 


Auch Pabianice erhält ein Stadtmufeum 


In mühevoller Kleinarbeit Wertvolles gefchaffen /Ermelterung nach dem Krieg 


Eintritt der Dunkelheit ging man mit dem Ber 
wußtfein nach Haufe, einen herrlichen Sonntag 
im Geiste deutſcher Volksgemeinſchaft und Has 
meradſchaft verlebt zu haben. 


L. Z.-Snort vom Tage 


Amistommifiar von Bralin, Pg. Liebe, in 


In Pabianice gelangen augenblicklich die 
Arbeiten an der Eintihlung und Uus ge ſt a l 
dung des Städtischen Muſeums zum 
Abſchluß. Dieſe Einrichtung, die nicht nur für 
die Pabianicer ſelbſt, fondem auch für jeden 
Fremden, der unjere Stadt beſucht, von gro 
hen Intereſſe fein dürfte, befinden ſich im er⸗ 
ten Stock des Hauſes Johannisstraße 1, Hier 
iſt nun in mühevoller Kleinarbeit zuſammenge⸗ 
tragen, was in der Stadt und ihrer Umgebung, 
zan Sehenswertem und Inzereſſantem, 9110 bar 
war. Das geſamte Material ift für hiefige Bers 
hällnlſſe überraihenb reichhaltig und 
hält wohl dem Vergleich mit der Einrichtung 
ähnlicher Größe im Reich ſtand. 


Es ift eine abwegige Anſicht, daß die Sommers 
fpiele und insbeſondere ber 16 5 uftbaft keine eich. 
je 


In großen Shautälten bietet fih eine ums tigen Kampfipiele feien, Diele Auſicgt Tann aber nur 
fangreihe Minerolienfammtunn mit f fiepen Jat Wp mad [ean e Heulen Der 
zum Teil ehr feltenen Stücken den Augen des Faul Beifpietsmeife Aeg Mannicajten auf 
Belrachters dar. Sie wird ſehr vorteilhaft er Pie Beine bringt wie der Fußball, daß altjährtie) 
änt durch Fuündſtlce, die den verſchledenen Zehntaufende von Mannie A beider Heſchlechter 

j , e 
Beltaltern der Erde entſtammen und die mit Aud aller Altersklaſſen auf dem grünen Ralen tätig 


find, ah fernerhin bie Endjpiste um bie eule 
Meſſerſchalt in dielen, Spielarten 30000 und gar 
10.000 Zusthauer wie 100 in Stuttgart anlocken, 
dann muj bod unbedingt, etwas baran fein, 

Wir hier Im Wartheland find ein ausge 
ſprgchen länbfiher Gau, durchaus nicht mit Sport 


prachtvoll erhaltenen Abdrügungen und Vers 
ſteinerungen ein anfhauliches Bild ber geol o, 
giſchen Geihidte unjerer Heimat 
vermitteln. 


Ein vorgeſchichtlicher Fund von Urnen und 


Geräten aus der Steinzeit wird jeden 1 1 fle ee 1 0 ae en 
der ſeſſeln. Ebenſo eine Schau unſerer feimi: ungen n ede eluneine Dozf 
fien Wogelarten, Die ebenfalls das Willen man. pineintragen un unfere Rildfiepier mit hen Gooner 


ches Beſüchers bereihern wird. 


m der körperlichen, Betätigun, 
Das gelamte Material hier füne barbel. lache 


0 5 der 
ren Lanbarbelt betannimaden, E 


eingehend zu m Nafenr 


wirbigen, wilrde zu weit 15 8 und könnte e BE RR 55 
lle s en N en T e 
Baa wlat ber te ges ontenan astet meg | anae aonan atete Bpan aet RA ga 
; k N a 
ans ländiſcher Käfer, bie vor furzer Seit H hat, daß es überall elnino ud gibt, tann Dan 


erworben werden tonnte, ift ein Heiner Shah 


pier [Qon Losgeben. Welondere 
auf dieſem Epezialgeblet: M 


fi Spotiaustüftung ift 
t ble 


elinehmer auch nicht notwendig. Eine Turn 


„ oder Cabeheſe genugt Icon im Notfall, und Ac 
nt ajeun Ds med ben engen Sp | ee Benea P gial 
cher Zeit für zie Sſſentrichkelt zugänglich fin anjerorbenili "ans 04 1 benn en BIBE 
gemacht werben wird, wird ſicher groſſes, Inter⸗ weder Adfelts, 11 trafe Ne Fielſtöße, vielmehr 


eſſe auf ſeiten der Bevölkerung 
vor allen Dingen Schulen, 


finden und bietet 
ausgezelchne⸗ 


handelt es fi 


barum, den Ball wieder über bie 
Leine zurlg zuschlagen, wobel 


mitunter wahre Hecht. 
bas Leder mod tedir 


x „ iprünge notwendig Hnd, um 
EB geplant mit dem A Arash Senat gets wiebe migreno "yu Au 
geſamten Material in geeignetere, Räume Über H und Handball doch chen erheblich größere Woraus 


zuſtedeln, doch wird auch das, Mufeun in feiner 
jehigen, räumlich etwas, beſchränkten Form 
dielen Anregung und Wiſſen vermitteln. 


schungen notwendig find, 

Ma tann man maßlelich einen Spielbetrieb nicht 
aus dem Boden jtampfen, vielmehr mijjen erft eins 
mal die pojte diefer Sportart, alfo Irgendwelche 
Osorkow Vehrträ i 


Jahresſeler ber Ortsgruppe ber NEDUF. 


1 > be ber fall fein. Wis zum 27, Full 
sche Aus Mulah des einjährigen Beitehens f folien nun nað einer Unordnung des Baufadwatis 
der Drisgruppe der NEDAP, in Ojorfow hatte H für Turnen 10 Orte, Kreis. und Bezirken eiter er. 


die Ortsgruppe zu einer ſchluchten, aber [hönen 
amitienfeter eingeladen. Die Beier fand im 
hatligen Garten und den Parkanlagen hinter 
dem Gebäude der Areisleitung ſtatt. Nachmit. 
tags verſammelten ſich bie Deulſchen mit ihren 
amilienangehörigen.. Nach ben ‚einfeitenden 
orten bes Ortsgruppenlelters ging man bald 


denn es ſtehen nur 
ber einmal werden 
t doch nur mit einer beihräntten Zahl 
dann aber kaun 
eine auch bekanntlich a ene dret 


zum gan ea elle über und verbrachte den, piit Über damit ift ja 

Sonnſagnachmittag, bei Kaffee und uche n. dend eh len a die ih bie Sommterjplele 

1 0 für ein gutes Glas Bier war Sorge ge H. Fur bas Walibetand wülrpen sirel 

tagen. bi Í egeben: K $ 
ie Feler wurde umrahmt von Mufitftüden PHATE auftbalt der Mich 


Bei 


y ten werben ausge 
eines je 


und Worträgen ner und Frauen, 


Mann mit 


Streichquartetts. 


NDER-FILM.! 


Sommerfpiele für jedes Alter 


Erftmalig Meifterfchaften und Gaufpiele im Wartheland ausgefchriliß von 10 bis 


Donnerstag, 26. Jun 1 


ir 


Ostrowo i 
Erſtes Wertpaujentonzert im NUW, 


Ji. Aus Anlaß des Sen un ier e 
* . t 


das Muſitkorps bes E 
trdi efha vie deu Für die Ber 
t 


Oft 


darte Adolf Hitler erſtmalig vor 


Belegschaft im Neihsbe beſſerun 
wih 25 e e ain er om Weibliche jil 
durch, an dem auch der Kreisobmann ber D 


pa Zelte, teilnahm. Der Betriebs! it 

ER pans gb in keines” 5 Sd 
ungsanfpradje jeiner Freude barliber usd mit buchhalter 
h diejes Konzert ftattfinde, 1 80 


Die begelſte Buchhaltungome 
Zuhörer dankten dem Muftttorps für BR 
115 Darbietungen mit ſtüriſchſtem Die Deutsche 


e pie 
Bel 


Das erſte Werkpauſenkonzert im RAW. w ar 
für alle Telinehmet zum nachtzingenden Ei n 
nis, und bei allen wurde der Wunjd laut, 

noch recht oft ſolche Wertveranſtaltungen D EE E 
geführt werden. = 
Turak 


Sommerſporttag der Betriebe 


eye 
Anilinfa 
Um kommenden Sonntag, dem 20. Junt, 


pet auf bem Stäntilgen Sporiplag in Ture| Sucht für de 
Sommerlporttag der Betriebe ftati, an dem einen 


gende Behörden, Dienititellen und Betriebe einge 
nehmen; Landratsamt, Oberſchule, Finanz „. 
Arbeitsamt, Katafteramt, Sreisbauernii Briefe erbete 
Deuſſche Arbelisfront, Amtsgerſcht und We, 
Miller.» — — 
Kutno 

Hoher Beſuch bei der Reiche bahn Buchhal 


Reicsverfehrsminifter Dr. De Deutsch 
miller, Gauleiter Greifer, der Prüf u. schre 
der Reihsbahndireltion Poſen und einige Großhaı 
ren des Miniiteriums ſtatteten, tiang 5 
ihrer Befichtigungsreife durch den Warti sofort € 


auch unferer Stadt einen turen Beſuch, Angebote unter 408 
mit 15 Beſichtigung der Stadt verby 
war, ab. 


Gemeinſchaſtoabende In Dörfern Deuts 
J. Einen ſehr ſchönen Erfolg erzlelte 
BDM.-Spieljhar der Mark ieta eti Wirts ch 
ihrer „Gaſtſpielreſſe“, durch die verſchleſſar den Kasinobotr 
Orksgtiippen: allenthalben gab e gelogen 
Dorſgemelnſchaftsabende, dle bel der N. x 


0 Angebote, 
terung, vollen 1 fanden, GemelnfBeroldungsanprücl 
9 feltigte die Bande 122 

aft. 


der Fr an dio Li 


— — 
Junger De 
gesu 

1. Pihal, Adolt-H 
I ————— 


Ein neuer Wartejaal 


J. Im Zuge der Umgeftaltungs« und 
befferungsarbeiten des hie igen Bahnhofs 1 


icht auch ein neuer Wartejaal erſtellt, bei 
ki Deutſche beftimmt ift und 


gegenübe: 
wohlt 

Wir fuen, fol 
für den Bei 


Feitung 
(Träger 
Persönliche We 


eitherſgen Verhälinſſſen als eine 
Berbefferung empfunden wird. 


Ps N 
alfo jeber Mann und jebe rau unefaffen IR; triebsteitung, 
orbbal Gi 


fieger werben ermittelt im der Straße 86, g. 
allgemeine Klaſſe) und im auftball ber 
IT. Alterstlaffe). Von einer Betätigung Im E 


ball würde noh einmal bewuht abgeleh 


hierzu nit nur alei zwölf Männer baw. ! Textilunte 
notwendig Hnd, während beim Fauftball fon sucht zur 
jit eine Mannfchaft bilden, ſendern auch das 

egelmert Ihwieriger At, Die Gaumel Stenot; 
ſchaſten werden am g. Yuguft 191 in g. 


ale mit allen Bi 
nusgeltagen, To daß unfere eriten. Meifter | 
Seat an ben Gruppenfpieten in Stell detliaaas anne nA 


Innen, tägsstellung, A 
RENQ Gemeinfhaften, die RA an visen er en 
Beteiligen, wollen, fordert die Melee 
den zultändigen Besielsobmännern für Gomm 


on. Es find dies 
Waal 4 een igaro en, Bolen. Edy Mien de 


trabe 12a, 
Bezirt 2, Hohenjalga; Johannes Norwig, Sohlen Schr 


jaut n 
dio Lit 


ene ee Breite eine orbenttide 
ujweifen werben, denn teine Gpielat 
fh e en al, be feine ola KOFFESP 
* Büroaı 
knappe Niederlage in Bangir: tr un 
Die Lipmannftädter HI. tug ar barati 
angenen Sonntag im Rahmen bes Van ̃ 
e9 Vannes Danga, ein Yreundfdaftøjptel ire 
ban gegen den Bann pangia aus, Die mh 
2000 Juſchauern geſünſe Nbolf⸗Forſter Kan 
war die e des Interellanten K. 
Auf dem Hauptplah wurde erfimalig 2710 U 
pipit, 10 ausgeglichenen Sn trennt 
ID NEN ten mit einem tori len Ergebn 
au dem Haupiplaß, Müpelkünze und leldtat 
Kämpfe Im EN daran ſtattſanden, mul 
puhati iel auf bem Rebenplatz weitergefüh 
en. Belde Mannfhaften gingen nun zum 
angelff über, Nach 25 Minuten  ausnen] 
‚Spiels getimat es den Danzigern durch den 
außen ein wunderſcheneg Tor und bamit df 
zung u ergieten, Likmannjtaht ſeht num al 
eine Karte, Der Bann 603 hat auch, Gelege Tun 
Ausgleich zu erzielen. Der negnerifhe Torm 4 
durch den Negisauhen [him umipielt, Gor! 
das Spiel 1:1 zu eben, aber im letzten. 2 
‚elingt es dem Bertelbiger den zu leicht gelt 
‚all von der Torlinie ing Feld au ſchleuder 
30 Minuten Splelzeſt muß der Hohe Kamp 
abgebrochen werben, da die Glegerehrng der 
meifter bes Barnes 0 steigt, Der gi 


ſtädter HJ. wurde in deem Rahmen burd, 
Führer des Bannes Danzig (o) ein Bild m 
mung überreſcht. 
Ale weiterer Maner für pie Barifer Soft 
5 die Wiener Städlemaünſchaſt verpflichtet 
ae Spiel wird am 20. Suli in ver Geine 
anltaltet, 


BESSAPAN! 


Ku 
eloktr. oder Kiskühlung zu kaufen 

os 
Angebote unter 


Kaufe eino 


— Kleine Anzeigen der 1.3 
Textilwert ſucht einen Gebüude 


ucht 
4140 an die L. 


i NUW, Offene Stellen Sommerwohnung 
0 
8 p == - - Buchhalter - Kalkulator in Ostrowo Möglichst mit Wasser u Wall, 
r deu Für die Verwaftungeſtelle ſuchen wir zur Führung des Betriebs- welches sloh zur Einrichtung 4 185 Verbindun 1.2 
gebote unter 4109 an die L. . 


9 N 0 oinos Toxtilbetrieben eignet, Für 
Abrechnungsbogens. sofort zu mloten oder zu Kaufen 


Di i 9 2 
m unb eine Angebote unter 3491 an die L. Ztg. gesucht. Grobe, helle Raume 
Schreibgehilſin Fobocla gung, Kilängeb:-untor 


über Aud mit buchhalterſſchen K i Wir juden für unſere Gefolgfhaftswohnung (4 1229 an die Litem. Zeitung 
begeitte Budhaltungomalgine. enniniffen für die Ainet Jul das Shtanbhafien. ber Wohnung Br 


e ebliche Hilfottäfte. Bltoptazio 


Nouo odor gut erhaltene 


Herings- 
oder Gurkenfässer 


Kleidertarten ber Wilhelm und 


für DIE DIE Die Deutsche Arbeitoſront, Kreis imb file dle Betreuung der Gefolgihaftsmtiglier — — 1 e 
h waltun; ber el u ondung eren I Marta Kuß, Beldiatom, Horſt⸗ 

na ee 5 ne gute Snusgehilfin N Beisel, Str. d0, verloren. 15870 
genden & . le: Molfteſtrage 41, UI; en ib Paan nag 2510 cint Angebote an dia = — — 
A elbungen: Zimmer $3, orftellung tüglih außer Sonntag bon s 0 4 Abgelanfener Deutiher Reiſepaß, 
all 550 Abr bel Mogan & Tews, Lihmannftadt, Molite 80 A Molkerei- Zentrale Waitheland Berlonalausnee Wehrmachlaus⸗ 
g — 60. e. Gon, m. b, H hunfisftelfe Berlin, Sahtestarte 

= m Abtellung Litzmannstadt 1005 61 Berlin, 1 für 

2 bis 3 deutſche tige Danziger Straße 18 Elſa Fromm, verloren, Gegen 

ih gtis n Belohnung abzugeben Igſexz, 


fugt, Fisher, Karlshof, Schwei Ausweſe der Deutihen Polts⸗ 


n 29, Juni, 1 fi iir den Bezirt Ciymannftadt werben filr ein 
sucht für den Bezirk Litzmannstadt, ME om s Wenge elt bei gallen Pedit 


Anilinf H 
siriebe num arben- andlung Berlagsvertreter Lagerräume r diener Stute 40, bel Frau Aibrent 


aß in Turel 
ei ungen Kür ſoſork eingefteilt, Sntereijenten mit 8 N o 
nteiehe TUE Jo Budo wie am prellan und Sonnabend; für Bpaditionsunternehmen, || eie 290187 ber Erna Günd, 
e man eingeführten Vertreter dem 27, und 28, BSW won den übt ins Solel , N As y Taufen gelucht, n: Hermanns Döring Strafe Ar, 
6 i N r 1929 General Li! m. Näheres beim SHotelportier, „ 5 ebote an Rufnummer 15 verloren. 24 
een Briste erbeten nter 1222 an e 2. eneral Digmann. ole Organtjotionsettrns. hats mardis an dis U. Ag. [12 DEIRE ek 


We! 
cht und We! Yihmannjläpter Altmaterial 


handlung lauft ständig Alteſſen 


` > Deutschsprechende 3i ut möbl, von berufsr Sumpen, Papier, 
hebafn Buchhalter (in) Buchhalterin Verkäuferin den 92041 at A Ae Lauſmaſchen werden, In 9790 Tar 
d für sofort gesucht lg, UNngehote unter 415 e , itte Fate ABIS 


Dr. Do Deutsch sprechend die 23. 
det Präf u. schreibend, von 

und einige Großhandlung für 

N EM 2 

den Warif sofort gesucht, 

gen Veſuch, Angebote unter 4080 an die L. Zip. 


Stadt verbu 


dio möglichst auch, korrospon- 
h 


dioron und Maschinoschreiben L. Plihal, Adolf-Hitier-Straße 100 


kann zum baldigen Antritt go, 
Kontorist (in) 


‚sucht, Slbständigkoit orwünscht 

Qrossos Geschift, Daueretellung 
in angenohme Vertrauens 
stellung gesucht, Bol Be- 


Verkäufe 


Schneiberfoftüm, Tportl,, 
hereliche Fenſterdeloxa⸗ 
m I, 2,40 breit, jir Stlle 

—, Lampe für Kin 


Elektro-med, EI kt 66 
Apparatebau e r © 8 a n 
ß verw. Ethelwolt Welß 
Litzmannstadt, Bückeborgstraßo 11/18 Rut 187-13 


Angoboto unter 4180 an die L. 


aim 


Dörfern Deutsche .. Bait gowianbringende berzimmer 20,—, alles neuwor⸗ MN 3 
o iti Wirtschafterin Bürokraft Beteiligung möglich. Antritt dg n wertaufen. , Pucher 6e N euan fertigung und Reparaturen 
Branbenbur Angebote unter 4109 an die 4214 Uhr. 1910 Elektrobeheizung 


Litzmannstädtor 


Anzug, neu, Stahlfarbe, für 
mitti, Figur, Gr. 1,68, und after 
Anzug preiswert zu verkaufen. 
Bulhlinie 84, W. 20, Part., Seis 
tenflügel, bei Schmidt, von 10 


(munnl. oder weibl), 
auch Anfänger, für Fabrik. Buro 


Angebote unter 4127 an die L. Z. 


die verdiar den Kasinobotriob einer öffent 

es geld e Unternehmens, perfekt Im 

Kochen, genücht, Hilfekraft wird 

bel der Üpostellt. Angebote mit Zuugnisen, 

m. GemelnfPesöldungsnnsprüchen usw. unter 
de der F 1229 an dio Litam, Zeitung 


— — bis 20 Uhr. 24909 
eſaal Perſekler ennenen dene geh,] Zu verkaufen r. 2 Wetten, Gram 
. Mitte ß 


lungs- und gesucht Vie ei i. vorh. i 

i Bahnhofs 1 vom Fieſſgen Bauunternehmen ede Cinge Abe dale | Gefhirr, Garbinentaften u. a. m, 

| erjtettt, de. L. Plhal, Adol-Hiler-Straße, 100 dad en IR e ant eld Siber Ser 09, MB. 49, 
und Roparaturon 


id gegenübe ni 
Modijtin fofort geſucht. Angebote | Sue Stellung als Recnungs || Rundfunkgerälß "Gerard Gier 


Röntgenapparat Pantostat Diathermieapparat 


eine wohlt 
Wir ſuchen fofort für hier, f führerin ober als QandwirtiMaj: 
—lt ben Bezirt Norden, unter 4199an die V3: ee ern in Sihmannftadt oder auff Schlareterstraßo 9 Ruf 168-7 155 Ruf Sammel-Nr. 
tüchtige Grfahzener, edel, |hem Sande, e bi pen [ehr i Fahrräder 233-20 
der auch leichte Reparaturen auss|fhe und polniſche Sprache in|Gebrauhte Krevenz fowte Stand: E 


Fahrradteile 
Musikwaren 


l Seitungsträger |iie tann, ùͤ ober 1. 7| Seriff und Wort Angebote un\uh, buntel, Eide, in ouiem, Bur 
ter (Trägerinnen) N 9 0 Nine une ter 4128 an die 23. 24041 1 85 q verkaufen. Ikarusſtr. 
er 4137»an i —— eeaeee 1 TEICHE: 

Persönliche Worſtenung täg- „|| ——— nn Deutsche, 87 Sabre alt, bisher Bu, Ab 18.7 I 2 
fch bh Bon 10 bis 1 Ahr 5 der Damenſeiſeur ſoſort gelacht Mur mit ber Leitung eines Termin Sommermantel und We für 
zusgeſchriſpigmannſtädter Zeitung, Bers bolfsHeh.Str. 193, Briefeurgei).|piros in chemisch. Wert betraut preni ea 5 
uͤgelaſſen ift, lebsleitung, Wolf Pitter. Mädchen mit sohtenntnifjen,| (gute ruſſiſche Sprachtenntniſſe) von 41 bis 24 Eiern 205 ng 
a4 der f Straße 86, 5. Stock, rechts.] das zu Haufe ſchlaſen kann, ge- uht geeigneten Mirkungsttei Gaben, o. 24068 
ſucht. Dr. Schilling, Adolf ⸗Hit, Angebote unter 4130 an die 23 elne aspoMerfe Möbelgaenis 

s 22, 25. PLAET NR i AFN te 
lersStrahe 122, Bront. 24081 gg umnarter, Bilanzficer, ſuchtſkür und ein Kücenihrant zu 
'Textiluntornehmon Buchhaller für Dursihreibes|Bejhäftigunn (Stundenlohn). |verfaufen: Jiethenitrake 8, W. 4. 


sucht zum I. Juli methode fiir ſtundenweſſe Be- Angebote unter 4134 an die Cg. Schlaſzimmergarnſtuc, gebraucht, 


Großhandlung 
ſchüfligung geſucht. Angebote | Iitanzficher Mit- zu verkaufen ige 
Di Stenotypistin, unter 100 an bie Lg. 24948 ener lin Anne Dorſ⸗ Weck Sr *. El 
uft 1941 in Faro mit allen Büroarboiten vor- | Verkäuferin für ein teibeuticher, 30 J. alt, wich 5 8 2400 
ten Reter traut ist, evtl. auch in Halb- Deuſſche Werfänferin für ein|fic zu verändern, Früheſter Ein. von 8—10 Uhr. 24907 
in Stettin keien ella, Ankobote erbeten || Borzeflanwarengeihäft geut. tritt am 1. 8. 1941. Gejl, Ange Verlaufe Wolſshünd, (Nude) 
nch an bieten enter 44% an die Litzm. Zig. [ Schlagelerſtraße 16. 240 16 bote unter 1291 an die 23, erbet. 2 Jahre, wachſam. Ammerrei 


Buschlinie 94 
Melbeformuli gut gehorſam, 35 AM. Maue anilin 105 

ern ür Sommi eeittaße & b. 

Geſunden 2 größere Getofgelne 


1 Besen, 84 Energischer Herr z Stenotupiflin jei TEN n e elekiristh aufomalisıhe Hühlung 
fr im Wehrmeldeamt 1, Dietrich) 


ut. Bel Bowlhrung Aufatiogsm! 100 Wedgläfer zu verkaufen. 
s Rorwig, Hohliichkeit. Schriftliche Bowarhungen nig -ein d alveri 
Dal e ainat n ben von Tezillwert \ofort gelugi „|| Etart,Strahe 6, 24 Kan ge 9400, 11.90 Generalvertretung 


aul Teubnelrichten an die LI . unter 4118 
70. Handgeſchrlebene Angebote I EF EER ee IP .. 2 
nne e E cl Ohlhoff & Möhring 


eje eriten Wart unter 4108 an dle Qiym. Ztg. 


Matsie Gala Korrespondentin mn  Untereiht. In ganz kurze, „5 Litzmannstadt Feruruf: 
S. rau oder Mädchen zur tägtihen|erfernt man Deutje, Rochiſchrei⸗ Zugelaufen 0 y 
je in Danzig tir Hal y 1 zn 1000 uht NN i 11005 e e 0 Erhard-Patzerstr. 69 270-15 
7 elbung_ beim Portier, Kön, ſelm⸗GuſtloſſeStraße | Wolfshund fi „ Näh 
DS, dug al Heinrich Straße DD. e, 24082142, W. 7. a Ka EHRE hr, 


en des Bannlpı 
W i 
g aus, Die ml 
olf Forster Kam 
intereffanten K. 
itmalig 2, 10 0 


n Spiel trennt » æ 
lorlojen Ergen 

npe und. Teichtatl 

ftattfanben, muf 

lali weltergelüß . 

igen nun züm G 


nuten aug geg, 
gern durch den 


An. und deutfchem krfindergeiſt 


 umfplelt, [ort ?. . „ h 
Im 5 dankt Juno ihren Ruf als vorbildliche Qualitäts-Cigarelte. 


en zu leicht. 
15 00 ſchleuder 


d Den Die Tradition zeigt sich in der Achtung vor der alten 


fein, Der. i 

en Mischungsvorschrift— der Geist technischen Fort. 
ii anioe St schritts im Einsatz vorbildlicher Klimatisierungs-, 
W Mischungs-und Herstellungs-Anlagen. 


AN 55 wurde JUNO eine anerkannte Leistung! 


F 


Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, meinen teuren 
Gatten, unferen lieben, treuforgenden Water, Schwiegervater, 
Großvater, Bruder, Schwager und Ontel 


Franz Helle 


Kaufmann 

geb, den 2, Ottober 1863 

gejt. den 25. Juni 141 
nach kurzen Leiden, im Alter von 78 Jahren, zu ſich zu 
nehmen Die ervigung unſeres teures Entihlafenen finet 
Freitag, den 27, 6, um 18 Ahr von der Qeihenhalle des alten 
tatholiihien Triedhöfes aus ſtatl. 

In ftiller Trauer: 


Die Hinterbliebenen. 


+ 


Am Mittwoch, dem 25, Juni d. F., verſchled im Alter von 
78 Jahren unfer verehrſer Seniorhel, Herr 


Franz Selle 


Mir verlieren in dem Dahingeſchledenen einen guten und 
gerechten Vorgeſetzten, deſſen Andenken wir welt Über das 
Grab hinaus in Ehren halten werden. 


Hie Geſolgſchaft 


der Firma Gebrüder Hejje 
Adolſ⸗Hitler⸗Straße 111 


Am Mittwoch, dem 25. Jun d. J verſchied im Alter 
von 78 Jahren unſer verehrter Senlorchef, Herr 


Franz Helle 


Wir verlieren in dem Dahingeſchledenen einen guten und 
rechten Vorgeſetzten. deſſen Andenken wir welt über 
as Grab hinaus in Ehren halten werden. 


Die Geſoloſthaft 


der Firma Franz geſſe 
Adolf⸗Hitler⸗Straße 144 


Goit dem Allmächtigen bat es gefallen, meine teure Gattin, 
unfere hergensgute Mutter, Schwiegerſochler, Schweiter, Shwüs 
petin, Tante und Coufine 


Charlotte Fuchs 


geb. Stſchepaniak 


am 24, Juni, um 14.40 Abr, im 30. Lebenslahr, nach langem. 
ſchwerem Leiden, zu fih in die Gmigleit abzurufen. Die 
Beerdigung findet Donnerstag,’ den 26. Jun, um 16.30 Uhr 
vom Siepjrieb-Stämler-Krantenhaus, e 1, aus 
auf den katbofſſchen Friedhof in Nadegaſt ſtalt. 


In filer Trauer: 


Die Hinterbliebenen, 


Nach Gottes heiligem Willen entſchlief am 24. Juni 
1941 unſere teuere Mütter und Großmutter 


Julie Radte (Rolodziejsta) 


geb. Müller 


im Alter von 89 Jahren. 
* 5 In tiefer Trauer, 


Die Hinterbliebenen, 


Die Beerdigung findet am Donnerstag, bem 26. Juni 
1941, um 17 Ahr vom Trauerhauſe, ben died 
Radegaſt, Mittagweg 25, aus auf dem katholiſchen Fried⸗ 
Hofe in Radegaſt ſtaft. 


Ihre Verlobung geben Befonnt 


Gertrud Kaſchubat 
Buchbolterin 
Hugo Paul 
Werwaltungsongefteilter 
Ligmannftabt, Scharnhorſiſir. 257 


N +. 3 ihmannadt 
Llhmannfadt, den 26, Tuni 1041 


Firma Clauss & Pfeiffer, Litzmannstadt, Meisterhausstraße 30, Ruf 235-0 


Broschüre 81o 


GEVELSBERG/WL | 


3 


Vertretung für Regierungsbezirk Litzmannstadt 


Wir liefern (ES 


n 


Reines Ultramarinblau 
Ultramarin-Modeblau 
Atachblau) 
Metallfußbodenocker 
Reines Zinkweiß 
in allen Qualitäten 
Lithopone (Deckweiß) 
in allen Siogeln 
Rostschutzfarbe 
tot u. grau, strelöhfortig gleich 
zeitig auch ala Betonachutzan: 
strich verwendbar 
Büntanstrich, streichfertig 
in eilen Farben 
Betonschwarz 
für Steaßenbauten u.a, nach 
den Vorschritten der Kelcha- 
aufobahn-Direktion, 


"arzonekk 


Glogau. - Rut: 21277208 


Qes 


CASTELL 


Ropierjtifte 
Bleiftifte 
Architekt» 

und Rünftlerflifte 
und Minen 


neu eingetroffen 


auch Schoelles 


Grete Groß 177 88 


Straße der 8. Armee 2 


Ihre ssliaze wird gesichert durch 


Amasil 


zum Einsluern 


Landbedarf piis 


Philipp Wollt 
‚Adolt-Hitler-Straße 89, Fornrut 187-72 


Durchsichtige Sonnen- 
schützrollos ASTRAL 
und Verdunklungsrollos 
ASPERA liefert sofort 

Höhe und Ausnerste Breite 


für Fleisch- und Wurstwaren 
im neuen Laden 


Fleischermeister Wilhelm Kokoschko 


Adolf-Hitler-Str. 8 


Nur für Deutsche 


Fenſterglas, Gärtnerglas, Ornamentglas, 
Nohglas, Drahtglas ete, empfiehlt 
Die Flachglas -Großhandlung 
KARL FISCHER & Oo., 


Vin mannſtadt, Audoll-Heh⸗Strahe 10 — Zernruf 21903 


Elektrotechnische Reparaturwerkstatt 


R. Falkner (Sokolowski) 


Litzmannstadt, Adolf-Hitler-Straße 105 
Fernruf 145-85 


Strickwaren aller Art 


an den punktfreien Berliner und Plauener 


Spitzen- und Tüll-Kleidern 


auch die reizenden bulgarischen Blusen die natur- 
seidenen Kleider, die Modelle in Kunstseide und 


Strümpfe, Handfehuhe 
Damen- U. Herrenunterwäſche || aidr d ee e Anden. Thren 


Paul Schönborn Ladi 


MolsHitler-Strape 133 Ruf 221-13, ||| ADOLF- Arten Nee 


RN 2 Bier Gustav Keilich 


Eisernes Tor 25 Ruf 100.25 
Np Litemannstadt GIEOHOMICE Plock:10.25 
95 


2 iG Kristall-Hell Karamel-Malzbier 


LITZMANNSTADT und GIECHDNIGE vorzügliche Fruchilimonuden u. Tafelwasser 


„Möchten Sie heiraten? angeben 
Wiederverkäufer gesucht 
Ost-Rollo-Fabrik, Bromberg 


Hermann -Göring -Straße 63 


Artur Tülde Ü, Sohn 1 198- 29 
< Reparaturen: 
1 FRE RR EIERN Papier-Großhandlung Mi 19g. 25 
eleklriſche Bügeleiſen. 
Spezſal, mechanische Wertſtatt 
r 2 Auf141.00 


Be n 9 e Kompressoren / Luftpumpen / Farbspritzanlagen 


für Autowerkstätten Garagen ; Tankstellen 
OTTO KELLER & Co. K.-G., 


auch ede 
lotte v. Steph 
Sohanhisph 2i Ruf’ 


Generalvertretung 


Posen, Berliner Straße 11 7 Ruf 1086 
im Wartheland: 


Litzmannstadt, Sälagstersitahn 32 / Ruf 165-23 


1 Lebensmittelzuteilung 
für vie Woche von 30, 6. bis 6. 7. 1041 4 
An Deutſche: 


Aleiſch over Fleiſchwaren: 
ble zu 6 Jahren 250 g ai aliati 
über 6 Jahre 400 K 

Shladfell 
RIED 0. | Betitarte 


Butter ober Margarine: 
bis zu 0 Sahten 100 g } geittarte 
über 6 Jahre 250 g 

Gier Eierlarte 


— ũäſ—ů— 

Brot: 6 A m/i 

bis zu 6 Jahren 1100 g Brottarte u. Abſchnſtt 25/5 

te 25 
Yroitarte B 20 Lö- Abschn. 26 

Erblen 1D 

Auder 1D 

Marmelade Nährmittellarte sD 

Nudeln iD 


Grühe 5D 
An Polen: 
Watenatt Karte Auſchnitt 


über Jahre Biotlarle A Aal TO 


Alelſch oder Fleſſchwaten: 
bis zu 6 Jahren lelſchtakte PK 12 
über 6 Jahre PI® 


pia 15 

1 

der d O ARES gelltarte PK1% 
PIS 


Brot: 
bis zu 8 Jahren Brotlarte 6 an 25/1 
u. Abſchnſtt 25/5 
über 8 Jahre Brolkarte A 1,5,9, 18 u. 550g« 
ubfhnitte 


ft 
Namelobs } Rägemitteltarte 
Grütze 


Zulagen für deutſche Kang: und Nacht⸗ bezw. Schwer: und 
Schwerſtarbeiter 
für bie 28. Zutellungsperlode vom 80. 6, bis 27. 7. 41 (für 4 Wochen) 


Warenart Menge Karte Abschnitt 


Lang- und Nachtarbelter Nach di if dei 
Sleilh seine 
Butter ober Margarine ne e e 
Brot 15 


Schwererbeller: 
Fleiſch Bietlänufahlarte ‚|| Nach den auf den 


per Karten wermertien 
Sclachtſett Feitzufahtarte Angaben 
Butter ober Margarine 


Brot Brotzuſapkarte 


Scnwerltarbelier: 
Fleiſch Aleiſchzufatkarte 
Fett: 

Schlachtſett 
Butter ober Margarine } Bettgulaklarte 


Brot Brotzufahlarte 


Nach den auf ben 
Karten vermerkten 
Angaben 


Zulagen für polnische Lang., Nacht. und Schwerarbefter 
Ilir die 25, Zuteilungsperlobe vom 30. 6, bis 27. 7. 1041 
Lang- und Nachtarbelter Rach d. di 
Fleisch Rar PAIE 
Dett Angaben 
Brot 
Shwerarbeller: 
lelſch Mielſchzuſaßkarte 
it-t, tl. Nach den auf den 
Bl mau, mo Hettzuſahtarte ‚Karten nermerkien 
g) 


ngaben 
Brotzufahfarte 


ſchwaren haben Ny bie 
fänigen l eine 
Sr, 28, für Obft mit der Nr, W, für 
tartte, 
I Lauf bem Benelli 
bie Sb e em 


1 


„ dah, außer den aufgerulenen 

2 L Polen abgetrennt u as 
en, 

erujenen 12 Std Gier jind 10 Stüc als 


r 
die han 
„ e en, 
ir Kinder fi) 105 G Jahren und auf Watte 25/1 
1 Wrot ober 370 13 Mehl bezogen 
1 75 bezogen werben, 
Jahren und auf Abjdmitt 2571 
den. i 
etannimi me genanı And unter allen Umftänden 
inſchlagigen Einzeihandelsge ihqugeben. . Es tjt un. 
Aut 10 N de Ar at 101 mal Aaen abitanli au 
magen, 


Bimannftadt, den 24, Junt 1941. irgermeijter 


Der 
Emährungsamt B. 


| 


N Jede Frau, die schön sein 

„ undd schön bleiben will, muß 
die neuen Kaloderma-Kos-ı 

* metik-Präparate kennen, 
lernen, Sie wird erstaunt 

sein, in wie kurzer Zeit sie 

ihre Haut jünger, reiner und 


EIN NEUER WEG ZU 
NEUER SCHÖNHEIT 


REINIGUNGSCREME 


Dosen RM s u. 1.381 Topf RM 2 


GESICHTSWASSER 


Flasche RM 2. 


AKTIVCREME 


Tuben RM-.30 u, RM I Topf RM 2= 


TAGESCREME 


Tuben RM=30 u. RM I= Topf RM 2— 


Aufgebot 
Amtliche Bekanntmachungen Die Firma Rosma u, Gregor (Inh, M. Gregor 


u. H. Rauch) in Cihmannftadt, bat das Aufgebot fal 
Achfung! MIMO l nend: awel ange Ye lorenigegnngener Wechel ber 
6 inan e be hand 0 e fiber 100. Metzler, am 5. September 
run geſellichaſt der reuhand | ° 0 ide Wiyar 
19390, Ausftell „ Ghi „ Zeichen, Bezirkes 
itelle- Di m. b. B. weioltene Lsmannfladit| yet, dla, ale, Ant S 
Der Reihsfuftichukbund hat ſich bereit erklärt eine] b) Wechſel über ‚Zloty, fällig am 6. September 
Befhräntie nah e file die eee Musftetters qe Aatada, Azedowla, Bolt 
SEO! zur Wertelfung zn Bringen, welkeannn D/G., Girant: G. Sojlo, Robnit D/E. 
Bir werfen in dielem Zusammenhang bazauf Hin, Die Inhaber dei Urkunden, werden aufgefordert, 
daß blerfitt von ims besondere Gutideine ause len ben in dem auf den 17. Webruar 1942, 12 Uhr, 
iegeben werben, die in ber Straße der 8. Armee 12 bor dem unterzeichneten, Amtsgericht, Zimmer 28, an- 
fe 10 uftändigen e go Oberverwalter e ae N 
en e beter in Empfang genommen | Kraſtſeserliäxung ‚erfolgen. wird, 
Wievetholte Beschwerden der zuftändigen Stellen Litzmannſtadt, den 17. Juni 1041. 
geben uns Weranlaſſung, erneut auf unſere Anordnun Das Amlsgericht 
I der Elhmannftädier Zeitung vom 20. baw, 22. Ma; 
EN inaumellen, monat jeder ee u it 
vorhandene Lui uhgeräte dem Gel ud ur Bere 
fügung au nein; e paden, mie bim hun, X Achtung! Hauselgentümer und Hausverwalter | 
walter zur arauf zu agten, dal e in ben 1. 
h Die neue Polizeiverordnung über die Reinhaltun, 
En feiert, bel eit Die noue Polizeivorordn une Torn, Höfen, Strabon 
e 


1905 Bı Ställen und Aborten i hi d 
n eier UE aut PGL zu magen, Wale e tillan: und Aborten ist erachlanen uni 
bebälter (Wannen, Gee i 05 it Waller eilt in unserer Geschäftsstelle zu haben. 


miler annee delten beg Druckerei der Litzmannstädter Zeitung 


di ta bftelle DI 
DEN ws. en Kan Abt. Formular - Verkauf 

Je ee Vihmannſtadt ‚Adolt-Hitler-Straße 86 Fergruf 111-11 
— O EO —— 


— — ͤ— 


Blromasehlnanraparatur 


A, Laufersweller 
Woolfe Hitler» Sirahe $2 


Ruj 208:26 


REPARATUREN 


an Schreib- und Büromaschinen sämt- Die L. S. reiſt mitt 
licher Modelle führt schn. a Rn Hrn be 

2751 ta ellstens aus taglie hir in Crabe bel 
ET im Wlireid Jon bie 


Olympia Büromaschinenwerke AG. en in Don umetno, Weben 
Kundendionststelle Litzmannstadt, Sie ung Ditte nor Shter orele sehr 


Adolf-Hitler-Straße 17, Ruf: 10817 Bal den BAR cg 


ſiehenden Bärdeuck 
Die U. g. fol analt nach: 
N. N SR 
in der gelt vom a SE 
I Dis einschl. 
AS Peen 


Frankfurt/M. — Posen — jj ? moi 
Litzmannstadt 91 


Eiraton und führenden Wo 
Spozial-Untornohmen für 


maschinelle 


Parkett-Instandsetzung a iri 
Litzmannstadt, Rut 122.40 als Bellungsbrudfade gelondt werben, 


&itake, Hausnummer 


I Die Werunsgebühsen werden In bez 
König-Heinrich Str. 18, W. 6 1085 bisherinen Webnung. wie fe lh e, 


talletti 
Aufträge von auswärts 


m 
worden ebenfalls ausgeführt Kleine. Anzeigen sind Erfolgbringer 


[QUEEN i 
Spielplan der Kismannftädter Filmtheater von beute 


+ Für Jugendliche erlaubt ++ Für Jugendliche über 14 Jahre erlaubt = 


18:30, 21.00, Jonnfage 130 Schlageterstraße 42 


2 a 5 LAN Keiſtine Söderbaum, N 


en tansista tiş van Dongen 


m Bertoehle Gouren Park-Gaststätte im Bahnpark | 48 
Del 


Glori Palladium Die Si 
f Woche Linie 10 ftadt, 
15.50, 17.30, 1930 f A 20 15.30, 17.30, 19,90 | 16.00, 18.00, 20.00 us un Se 
ber Der laufende predit 
Nenoviern Win! tstraum = 
Lora Seren Alen“ Berg“ HE = z 15 
= g . J. 
= x E a 
dns „mit I Das Fiötenkonzert Keine Angit = im Anstich Z 
? Sanssousl * i, 
aiie 2 S: bor Lebe eee) ff an aal 
. A leine Anzeigen find Erfolgsbringer! 
n inlab mehr, k 
~ 5 Brtsinnaugzug 
RRAIAUAUÜÜÜTUUUUÜÜUÜÜ a ee Blei 
brud i 
Ma Jebe neponene Summer Inh brei Aiid hate EEM 
7 Entadung Wahrend Ihrer Nach e hn 
7 an die Lebensmitteleinzelhändler von Litzmannstadt, anren er Nac truhe 2 Shen a 
n N 1 n Jun 
4% die zum Verkauf von Butter, ‚Molkereierzeugnissen 7 22 R i 
7 und fetten zugelassen sind, A löst Tellogen den Schmutz 3 ebin pu soog . zo 
7 Am Donnentag, dem 26, Juni 1941, findet um 19.30 Uhr im-Soole der Volis- 7 3 Gewinne iu 40 . 30281 
7 bildungalätle der Deuchen Je 0 Mate bbs 2 Sar À 7 Der Waschtag wird also In Zukunft tur Ste viel 4 Gewinne hu. e are 20 en Angeii) 
7 Sonderversammlung 7 mühelosef, Welchen Sie deshalb das nächste Mal Ihre 20 %, on, SUR, % dee zul Aa 
7 der zum Buiter- und Feltverkoul zugelomenen. Lebenmitleinzelhöndier satt, 7 Wäsche mit Tellogen, dem gewebeschonenden sad Goa ein, g 24733, anasa a Curopi 
G 9 dem Venommlng wid Hor Sodlanimann Böttcher vom ache 7 Schmutzlösungsmittel ein, und das Einweichwasser 210570 Zain 251196! 245856 287706 STOSS Kal 3 Finn 
7 ee und Wirticholamt über die A wird Ihnen beweisen. daß der Hauptteil der Verun- 58770 313 39784 zien 
7 neue Fottkarte FA reinigung schon vor dem eigentlichen Waschen 276 Gewinne in 300 NM.. 680 5 orl 
7 den 7 gründlich gelöst wurde. Diese intensive Wirkung e , e E is Aare TRIR 
7 Vollzöhliger Erscheinen ht für die Ag. Versorgung 7 verdankt Tellogen den in ihm verarbeiteten Drüsen- Haas Pistan Tauna at Ngasi iae 16779. en, zu 
7 der Bevölkerung unerlaßlich, 2 präparaten, die aus der Bauchspeicheldrüse der 1 puaa 10702 2% RAA, IUTA geht 
7 Heil Hier 7 Rinder, Kälber sowie Schweine gewonnen werden. 23581 263725 267313 IAPA AIBA ul. Du Pegel 
7 Wirschoftsgtuppe Einzelhandel 7 Das schädliche, starke Reiben bleibt Ihnen also / =~ % skin ae Sn Bika 2008 Sl Mi i ne 
2 Nahrungs- und Genußmiitel 2 erspart und die höhere Lebensdauer Ihrer Wäsche £g 351281 384298 342502 309 95% 378025 38SIS) 1 8. 
7 Kreistoch« e Lite: tadtStadt A) ad 391593 392505 594297 395714 398210 er Be 
Testochgruppe, Litzmannsi ist Ihnen somit gesichert, Sie erhalten Tellogen TE, Huberbem wurden 558 Gewinne zu je 240 NW und Beheri 
8 N Überall zum Preise von 45 Rpf, 296 653 Gewinne zu je 120 Sun gogan, 0 0 
. EES zu ber Nacmitiansgiehung wurben gezogen bald b 
= 3 Gewinne au an derben 
Ka \ 15 Gewinne ju 300 PDE. ge rl. 129002. 260 5 
2! Geminne zu. 200 AM, 5123 152364: 197147. 1608 ont 
10143: 
Pschorr-Bräu 5 t g innn am e e, Ba 
=" cH A 75 Gewinne zu 500 RM, 24937 43169 54213 56406 100 
x 7 he als ©: 
8 ; RE Bart 
Münchener Exportbier re 1 0 
Hersteller: Franz Tellmann. Selfen- u. Glyzerinfabrik, Breslau ; ämpf 
zu haben bei 55 En 
Schrott 139324 41 10581 $ ſcher g 
Otto Buchholz GLAS: «roten JH tman | E 17 
il i -i 203593 302779 ra 
Litzmannstadt, Meisterhausstraße 75, Ruf 153-60 Spiegel und Möbelglaser joder tele 2 gaie atita 
0 geholt sofort b 360 3200 54 ar 367 371986 1 
Spiegelfabrik, Glasschleiferei und Bauglaserei E K 8 nor a Brad 
=] gezogen. rin, 
A. M | CH ELSON, komm. Verw. u Die Ziehung der 4, Klaſſe 5. Deutfhe Neichstorterle PAA 
(orm, J, Canary) 3 findet am 18. und 19. Full 1941 ftatt, i Feind 
8 a 1 I Hermann-Göring-Straße 38 Ruf 183-18 Ban 
s und 15 bis r 


lung eien werden unter Hergabs von Material Kr 
Bu ung ei gal terii Finn 
AUAANAAATAA NONANO NANANA daadaa daanan Tarati chungsmaschinen ace 


1 7 hergestellt. 
Spinnlinie 45 \ Büromaschinen 


Di DE 5 N 
Organisationsmittel Rückfragen zu richten an die D 


N 4 Büromöbel und. Zubehör { Getto-Verwaltung Litzmannstadt 
Kristall, Te PP ich L-77 á Speztal-Reparatur- Werkstatt ir 


Moltkestr. 211 Rut 251-72  Hausapp.t J ent 
Ferm- und Theatergläser, Uhren, y haft 2 | 
Einzelmöbel, komplette Küchen, Joh.$. Bernhardt 


j = 11 z Schul 
Fortsetzung, der Versteigerung AEEY] Seren: m TA eee ee 


Herren- und Schlafzimmer, Litzmannstadt, Adolt-Hitler-Strasse 104a Für die A 

ee 3 

Sonnabend findet aus technischen Gründen D Rattentage 15 
keine Versteigerung statt, nosol ein Beer Amtlich zugelassene orta 
x 3 { s für die Haut- und Körperpflege, bei mir —— Rattenvortilgungsmlttel 84 

6 tt -Ve It der Bekämpfung von Ansteckungen — Fir 

e 0 rwa ung durch Gurgelung, zur häuslichen er- au 8 A 

Litzmanı dt sten Hilfe, Chinosoltabletten und aus- r am 

Asa N föhrliche Anwendungvorschriften in 5 win 

i Apotheken und Drogerien. Nord 

briti 

| gö 

Füllhalter- wart 


Q 
Öpezialgeschäfl kim 
Daunendecken 2 ; 
i DROGERIE 1. 
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